
Amtliches Mitteilungsblatt – Amtsblatt • Jahrgang 54 • August 2018

70  
J A H R E
GLAS 
FACH 
SCHULE

50  
J A H R E 
GLAS 
MUSEUM

Glasstadt 
Rheinbach 
feiert
Doppeljubiläum 
2018

Feiern Sie mit!

3. Open-Air-Kino unterm Hexenturm

17.-23. August 2018  

3. Open-Air-Kino unterm Hexenturm  

17. – 23. August 2018 



www.rb-voreifel.de
Tel . :  02226 919-0

Schulung der Raiffeisenbank Voreifel eG zum Thema:

Online-Banking und Mobile Banking / VR-BankingApp 
für Mitglieder 60+ 

Für ältere Menschen, die wissen möchten, wie sie im Internet oder 
unterwegs sicher ihre Bankgeschäfte erledigen können, bieten wir  
diese speziellen Informationsveranstaltungen im kleinen Kreis an.

Bankgeschäfte von zu Hause aus erledigen, kurz in der Bahn den  
Kontostand abfragen oder schnell eine Überweisung tätigen: Unser 
Spezialist Christian Feuser zeigt Ihnen, wie Sie die Technik sicher nutzen.

Die nächsten Termine
September: 18.09.2018 10-12 Uhr 
Oktober: 23.10.2018 10-12 Uhr

Ort: RaiffeisenHaus Rheinbach, Hauptstraße 36-46, Rheinbach, 2. OG

Anmeldung unter www.rb-voreifel.de. 

Gemeinsam. Einfach. Besser.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag   
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag  
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
22.08.2018
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101

Foto: Norbert Sauren
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Dritte Stolpersteinverlegung in Rheinbach – Teil 2
Bei der dritten Stolpersteinverlegung am 24. Mai 2018 wurden sechs Stolper-
steine vor dem Haus Kriegerstraße 7 verlegt. Dadurch wurde an die Familien 
Sommer, Salm und Schwarz erinnert, die dort vor ihrer Deportation 1942 leb-
ten. An dieser Stelle sind nun einige Informationen zusammengestellt, die diese 
Rheinbacher Bürger etwas näher vorstellen. Alle wurden Opfer des nationalso-
zialistischen Rassenwahns. 

Kriegerstraße 7
Fanny Sommer, geb. Klaber (geb. 04.10.1874 Hoven/Zülpich, deportiert 1942 
Theresienstadt, ermordet am 19.09.1942 in Treblinka)
Frida Sommer (geb. 01.03.1919 in Rheinbach, deportiert 1942, Minsk, ermor-
det in Maly Trostinec)
Moritz Salm (geb. 25.10.1882 in Schweich bei Trier, deportiert 1942, Minsk, 
ermordet in Maly Trostinec)
Karoline Salm, geb. Wolf (geb. 23.04.1880 Stoppenberg bei Essen, deportiert 
1942, Minsk, ermordet in Maly Trostinec)
Hugo Schwarz (geb. 08.08.1914 Euskirchen, deportiert 1942, Minsk, ermordet 
in Maly Trostinec)
Ilse Schwarz, geb. Salm 27.04.1920 Köln-Rodenkirchen, deportiert 1942, 
Minsk, ermordet in Maly Trostinec)

Die Familie Sommer ist seit den 1840er Jahren in Rheinbach nachgewiesen. 
Joseph Sommer aus Kuchenheim heiratete damals Clara Metzger aus Merz-
bach. Das in den folgenden Jahrzehnten in Merzbach ansässige Ehepaar hat-
te elf Kinder. Im Herbst 1876 verzog die Familie nach Rheinbach und Joseph 
Sommer betrieb hier eine Viehhandlung. Von den männlichen Kindern blieben 
Michael, Benjamin und Lazarus nach ihrer Heirat in Rheinbach wohnen und 
waren ebenfalls als Viehhändler tätig. Michael ist bis 1903 in Rheinbach nach-
zuweisen, dann verliert sich seine Spur. Benjamin führt sein Geschäft in dem 
väterlichen Haus Polligsstraße 10, stirbt aber bereits 1921 mit 65 Jahren. Das 
Haus Kriegerstraße 7 war seit Beginn des 20. Jahrhunderts im Besitz des 1861 
geborenen Lazarus Sommer. Mit seiner ersten Frau Paulina hatte er vier Kin-
der, von denen der 1894 geborene Ludwig und der 11 Jahre jüngere Herbert das 
Erwachsenenalter erreichten. Herbert machte in Rheinbach 1924 das Abitur 
und emigrierte in den 1930er Jahren in die USA. Ebenso verließ Sohn Ludwig, 
der  im Ersten Weltkrieg noch als Soldat für sein Vaterland kämpfte und 1931 
in Köln lebte, in dieser Zeit Deutschland. Er starb 1951 in St. Louis, USA. Nach 
dem Tod seiner Ehefrau Paulina im Jahre 1916 heiratete Lazarus Sommer kurz 
darauf ein zweites Mal und zwar Fanny Klaber aus Hoven bei Zülpich. Sie war 
eine Verwandte von Hermann Klaber, der etwa zehn Jahre später nach Rhein-
bach heiratete. 

Während Lazarus selbst 1940 im jüdischen Krankenhaus in Köln verstarb, wur-
den seine Ehefrau Fanny und die gemeinsame Tochter Frida (geb. 1919) am 
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11. Februar 1942 von Rheinbach aus deportiert. 
Zunächst wurden sie in ein Sammellager nach En-
denich geschafft. Im Sommer des gleichen Jahres 
brachte man beide von Köln aus auf  unterschied-
lichen Transporten mit dem Zug in den Osten. Im 
Konzentrationslager Minsk am 24. Juli 1942 an-
gekommen, verliert sich die Spur von Frida Som-
mer. Vermutlich wurde sie kurz nach der Ankunft 
in der nahe gelegenen Tötungsstätte Maly Trosti-
nec ermordet. Ihre Mutter Fanny Sommer brachte 
man über Theresienstadt in das Vernichtungslager 
Treblinka. Hier wurde sie am 19. September 1942 
getötet. 

In dem Haus Kriegerstraße 7 wohnten seit Herbst 
1937 auch Moritz und Karoline Salm aus Schweich mit ihrer Tochter Ilse (Ab-
meldung Schweich am 13.10.1937). Sie waren vermutlich nach Rheinbach 
übergesiedelt, weil Karolines Bruder Max hier lebte und zwar in der Polligsstra-
ße. Lazarus Sommer war der Onkel von Johanna, der Ehefrau von Max Wolf. 
Ilse Salm heiratete 1939 in Rheinbach den Straßenbauarbeiter Hugo Schwarz 
aus Euskirchen. Das Ehepaar blieb in der Kriegerstraße 7 wohnen. Im Februar 
1942 wurden Hugo und Ilse Schwarz zusammen mit Fanny und Frida Sommer 
nach Endenich gebracht. Moritz und Karoline Salm sind in der Eingangs- und 
Abgangsliste des ehemaligen Klosters Endenich nicht genannt. Mit Frida und 
dem Ehepaar Schwarz deportierte man aber auch das Ehepaar Salm von Bonn 
aus im Juli 1942 mit dem Zug über Köln nach Minsk. Kurz darauf wurden auch 
Hugo und Ilse Schwarz sowie Moritz und Karoline Salm in der Tötungsstätte 
Maly Trostinec ermordet. 

Am 30 Oktober 1946 schrieb Herbert Sommer an die 
Stadt Rheinbach, um sich nach dem Verbleib seiner 
Stiefmutter und seiner Stiefschwester zu erkundigen. 
Stadtdirektor Römer konnte allerdings nur berichten, 
dass man beide "bei der Judenaktion" nach Endenich 
gebracht hatte. Er vermutete, dass sie dann nach Polen 
gebracht wurden, nähere Angaben konnte er allerdings 
nicht machen.

Das Haus Kriegerstraße 7 wurde 1942 vom Reichsver-
mögensamt eingezogen und in den nächsten Jahren 
vermietet. 1953 ordnete das Wiedergutmachungsamt 
die Rückerstattung an Herbert und Ludwig Sommer, 

den beiden in den USA lebenden Söhnen von Lazarus an. Da Ludwig bereits 
1951 verstorben war, fiel dieser Anteil an dessen Tochter Doris. Im Jahre 1959 
verkauften Doris und Herbert Sommer Haus und Grundstück Kriegerstraße 7.
Zusammengestellt im Mai 2018 von Dietmar Pertz, Stadtarchiv Rheinbach unter Verwendung 
von eigenen Recherchen, Material von Peter Mohr und des Buches von Horst Mies, Sie waren 
Nachbarn, Zur Geschichte der Juden in Rheinbach.

Das Ehepaar Hugo und Ilse 
Schwarz etwa 1939/40, 
Quelle: Stadtarchiv Euskirchen.

Herbert Sommer etwa um 
1960, Quelle: Jac
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70 Jahre Glasstadt Rheinbach 1948-2018
Wie kam die Glasveredlung nach Rheinbach?

Fritz Berg erinnert sich

Der Beitrag gibt die persönlichen Erinnerungen Fritz Bergs wieder, 
die er aus Anlass des Rheinbacher Doppeljubiläums „70 Jahre Glas-
fachschule – 50 Jahre Glasmuseum“ zu Papier gebracht hat. Red. 

Gründung der Staatlichen Fachschule für Glasveredlung März 1948

Dann kam der nächste Höhepunkt, die 
Gründung der Glasfachschule mit dem 
Lehrerpotential aus den Fachschulen in 
Steinschönau und Haida aus dem ehema-
ligen Sudetenland. Es gab nach dem Krieg 
keine Lehrstellen. Ich, Fritz Berg, wollte 
erst Elektriker werden dann Feinmecha-
niker oder Fahrradmechaniker. Es waren 
aber keine Lehrstellen zu finden. Da ent-
schloss ich mich, mit 14 Jahren, ohne das 
Wissen meines Vaters, in der Fachschule 
anzumelden, wo ich nach einer Aufnahme-
prüfung angenommen wurde. Als Schüler 
Nr. 3 begann ich dann meine dreijährige 
Lehre als Glaskugler. Wir hatten alles fan-
tastische Professoren und Lehrer. Alle hatten jahrzehntelange Berufserfahrung. 
Nach der dreijährigen Lehrzeit habe ich in vielen Betrieben genügend Erfahrung 
erworben, um mich dann mit 29 Jahren selbständig zu machen. Alle Betriebe 
hatten ihre eigenen Veredlungsarten. 

Es gab ein breites Spektrum von Veredlungsarten und Techniken. Besonders 
hervorzuheben ist die Fa. Palme und Co, die weltbekannte Lüsterfabrik. Rhein-
bach hatte den Vorteil, in der Nähe der Bundeshauptstadt Bonn zu liegen. Das 
brachte viele Diplomaten des Auswärtigen Amtes, Angehörige der Bundeswehr 
und Glasliebhaber als Kunden nach Rheinbach. Es gab immer Auslandsbesu-
cher und viele Gruppen, die sich für das schöne Handwerk interessierten. Wenn 
von der Bundesregierung ein Damenprogramm zu organisieren war, wurden 
zwei Möglichkeiten in Erwägung gezogen: entweder die Fa. 4711 in Köln oder 
Fritz Berg in Rheinbach. In keinem anderen Beruf hätte ich so viele Leute ken-
nengelernt und Anerkennung gefunden wie in meinem Beruf. Ich zumindest 
war immer glücklich und zufrieden.

Entstehung des Glasmuseums

Nachdem Erich Hikisch, der Firmenchef der Fa. Palme Co., wieder ab und an in 
seine sudetendeutsche Heimat fuhr, weil seine Mutter und Schwester dort noch 
lebten, brachte er viele Unikate nach Rheinbach. Nachdem die Sammlung Hi-
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kisch immer umfangreicher wurde und von den Betrieben aus Rheinbach genü-
gend Unikate vorhanden waren, wurde 1968 der Verein „Freunde edlen Glases“ 
e.V. gegründet. Hier wurden mein Vater Jakob Berg und ich Gründungsmitglie-
der. Nachdem die Fachschule von dem alten Standort Vor dem Voigtstor in die 
neue Gebäude am Standort Zu den Fichten zog, stellte die  Stadt Rheinbach die 
alte Fachschule zur Errichtung eines Glasmuseums zur Verfügung.
Dann begann die Renovierung und Einrichtung des Museums. Die Renovie-
rung wurde von den Freunden edlen Glases durch Spenden und Eigenleistung 
vollbracht. Herr Erich Hickisch wurde Vorsitzender des Vereins, und Leiter des 
Glasmuseums Franz- Josef Feuser. Dann erwarb die Stadt Rheinbach den Bau-
ernhof Peter Scheben in der Polligstrasse. Dort wurde dann  ein zeitgerechtes 
modernes  Glasmuseum und im ehemaligen  Wohngebäude die Verwaltung ein-
gerichtet. 
Im Glasmuseum wurden und werden viele 
Sonderausstellungen von namhaften Künst-
lern und viele Events veranstaltet. Für mich 
persönlich war die Geschäftsaufgabe meiner 
Firma ein besonderer Einschnitt, es gelang 
aber einen großen Teil der Werkstatt und des 
Rohglaslagers dem Glasmuseum zu überge-
ben. Da die Stadt kein Geld hatte, besorgte ich 
Spenden im Wert von 75 000 €. Diese Spen-
den kamen von den Rheinbacher Handwerker 
und Privatpersonen. Auch der Landschafts-
verband Rheinland gab einen erheblichen Zuschuss für das Projekt. Es ist mir 
eine Genugtuung, auch heute noch gelegentlich darin arbeiten zu können. 
In der Abteilung Rheinbacher Glas bin ich mit mehreren Arbeiten vertreten. 
Besonders stolz bin ich auf das einmalige Schachspiel und den dazu gehörigen 
Spieltisch, das ich 1976 für die Rheinbacher Herbstmesse angefertigt hatte. Es 
konnte dank eines Zuschusses der Kreissparkassenstiftung für das Museum 
gesichert werden. Alle Glasteile wurden in meiner Werkstatt geschliffen. Der 
Spieltisch ist aus gegossenen Dall-Glasplatten in den Farben Weiß und Braun 
zusammengesetzt, die mit der Diamantsäge auf die passende Größe zurecht-
geschnitten, anschließend geschliffen und handpliert wurden. Höchste Präzi-
sion war hierzu erforderlich. Die Platten liegen lose zwischen zwei Glasplatten. 
Für die Schachfiguren wurden gezogene Glasstangen aus marmoriertem gelbem 
und braunem Bleikristallglas verwendet, die ich aus den Hessenglaswerken 
Stierstadt bezogen hatte. Alle Schachfiguren sind mit dem normalen Kugler-
werkzeug von Hand geschliffen und poliert, mit anderen Werkzeugen, z.B. einer 
Drehbank o.Ä., ließe sich diese Arbeit nicht bewerkstelligen. Das Tischgestell 
wurde von dem Rheinbacher Paul-Heinz Giebe-Richter aus Messing von Hand 
gefertigt und dann vergoldet.
Es wäre schön, wenn das veredelte Glas wieder seinen Stellenwert bekommen 
würde, den es in vielen Jahrhunderten hatte. 
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Friedhöfe und Bestattungsformen der Stadt Rheinbach
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
unser Leben auf der Erde ist leider zeitlich begrenzt und der Tod gehört zum 
Leben dazu. Über ihn wird ungern nachgedacht, geschweige denn gesprochen. 
Dennoch muss man sich spätestens mit ihm beschäftigen, wenn ein Todesfall 
in der Familie eintritt.
Spätestens dann müssen sich die Angehörigen Gedanken darüber machen, wo 
und wie der geliebte Verstorbene beigesetzt werden soll. In den wenigsten Fäl-
len hat der Verstorbene vor seinem Tod geäußert, in welcher Art und Weise er 
bestattet werden möchte.
In der aktuellen Ausgabe von „kultur und gewerbe“ möchten wir Ihnen die 9 
Friedhöfe der Stadt Rheinbach, mit den jeweils möglichen Bestattungsarten vor-
stellen und Ihnen somit eine Orientierungshilfe anbieten. Zudem erläutern wir 
einige allgemeine Begrifflichkeiten.
In den zwei nachfolgenden Ausgaben stellen wir Ihnen zunächst im Monat Sep-
tember alles rund um die Erdbestattungen vor und in der Oktober-Ausgabe die 
Urnenbestattungen.
Friedhöfe der Stadt Rheinbach
•  Waldfriedhof Rheinbach, Burgacker
•  Friedhof St. Martin Rheinbach, Ölmühlenweg
•  Friedhof Flerzheim, Hommelsheimstraße
•  Friedhof Neukirchen, Neukirchener Straße
•  Friedhof Niederdrees, Niederdreeser Straße
•  Friedhof Oberdrees, Schulstraße
•  Friedhof Queckenberg, Stuppenkreuz
•  Friedhof Ramershoven, Schmidtheimer Straße
•  Friedhof Wormersdorf, Ipplendorfer Straße
Neben diesen städtischen Friedhöfen gibt es zwei weitere Anlagen unter kirch-
licher Verwaltung:
•  kirchlicher Friedhof in Hilberath, Kirchweg
•  kirchlicher Friedhof Wormersdorf, Ipplendorfer Straße
Unsere Friedhöfe dienen in erster Linie der Bestattung unserer Toten, sie sind 
aber auch Orte der Ruhe und der Stille. Sie dienen als Rückzugsräume im hek-
tischen Alltagsleben und sind "grüne Oasen" inmitten der Stadt.

Ruhezeit
Ruhezeit beschreibt die Zeit, die ein Leichnam in der Erde beigesetzt sein muss 
und in der ein Grab nicht erneut belegt werden darf. Die Ruhezeit auf allen 
Friedhöfen der Stadt Rheinbach beträgt 30 Jahre, einheitlich für alle Bestat-
tungsformen und Grabarten. Diese Ruhezeit beginnt am Tag der Beisetzung. 
Beispiel: Beisetzungstag: 01.01.2017, Ruhezeit: 30 Jahre, Ablauf der Ruhezeit: 
31.12.2046 
Arten von Gräbern
Grundsätzlich unterscheiden wir zwei Arten von Gräbern, das Wahlgrab und 
das Reihengrab.
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Wahlgrab:
Das Wahlgrab kann jederzeit oder spätestens im Bestattungsfall für 30 Jahre 
angekauft werden. Wenn der Ankauf für 30 Jahre im Voraus erfolgt, muss die 
Grabstätte im Bestattungsfall so lange nachgekauft werden, bis der Leichnam 
wieder 30 Jahre ruhen kann.
Beispiel: Grabstelle “A“ wird am 01.01.2017 angekauft. Die Ruhezeit läuft in 
diesem Fall am 31.12.2046 nach 30 Jahren ab. Wenn nun erst am 01.01.2018 
die erste Beisetzung in dieser Grabstätte erfolgen würde, müsste in diesem Fall 
diese Grabstelle für ein Jahr nachgekauft werden, bis zum 31.12.2047, damit 
der Leichnam 30 Jahre in diesem Grab ruhen kann.
Bitte beachten Sie, dass die Auswahl über die Lage der Grabstelle der Friedhofs-
verwaltung obliegt und nicht frei wählbar ist, wie der Name es vermuten lassen 
könnte. 
Reihengrab:
Das Reihengrab kann erst im Bestattungsfall für 30 Jahre angekauft werden. 
Eine Verlängerung nach Ablauf der Ruhezeit ist nicht möglich und das Grab 
muss nach dieser Zeit durch die Angehörigen bzw. den Nutzungsberechtigten 
abgeräumt werden.
Bestattungsarten:
•  Erdbestattungen

Der Leichnam wird in einem Sarg in einer Einzel- oder Mehrfachgrabstätte 
beigesetzt.

•  Urnenbestattungen
Die Asche des Verstorbenen wird in einer Urne beigesetzt. Hierzu gibt es fol-
gende Möglichkeiten:
1.  Urnengrabbeet (auf allen Friedhöfen möglich)
2.  Urnenmauer/Urnenstele (nicht auf den Friedhöfen St. Martin, Quecken-

berg, Ramershoven und Niederdrees)
3.  Baumbestattung (auf allen Friedhöfen möglich)
4.  Aschestreufeld (Verstreuung aus der Urne ist nur auf dem Waldfriedhof 

möglich)
In der nächsten Ausgabe von „kultur und gewerbe“ stellen wir Ihnen die ver-
schiedenen Möglichkeiten von Erdbestattungen vor.
Die Friedhofssatzung für die Friedhöfe der Stadt Rheinbach, sowie die Gebüh-
rensatzung finden Sie im Internet unter:
www.rheinbach.de > Stadtprofil, Rat und Verwaltung > Ortsrecht > Öffentliche 
Einrichtungen
Sie können sich gerne bei weiteren Fragen an die Ansprechpartner der Fried-
hofsverwaltung wenden:
 Gregor Herzog     Martina Kiep
 Telefon 02226 917-203    Telefon 02226 917-209

Fax 02226 917-345
E-Mail: friedhofsverwaltung@stadt-rheinbach.de
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Spatenstich zum Bau des Römerkanalinfozentrums

Mit dem Anbau am Him-
meroder Hof und der In-
tegration des Römerka-
nalinfozentrums an das 
bestehende Ensemble von 
Glasmuseum und Natur-
parkzentrum des Natur-
parks Rheinland, wird die 
Einrichtung am Himmero-
der Wall zum touristischen 
Leuchtturmprojekt im 
linksrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis.

Hierfür waren umfangrei-
che Überlegungen und Pla-
nungen anzustellen, die 

regelmäßig in den zuständigen Ausschüssen und im Rat der Stadt Rheinbach 
beraten und beschlossen wurden. Nach sorgfältiger Vorarbeit geht es nunmehr 
in die Konkretisierung und Beginn der Baumaßnahme.

Nachdem der Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss in seiner Sitzung am 
10. Juli 2018 die Vergabe der Rohbauarbeiten beschlossen hat, beginnen diese 
mit dem Spatenstich am 

13. August 2018 um 11:00 Uhr, Himmeroder Wall 6.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind darüber hinaus herzlich eingeladen, 
sich im Naturparkzentrum im Rahmen einer Bildschirmpräsentation über die 
Bauplanung und die weiteren Schritte bis zur Verwirklichung des Projektes und 
der Einrichtung der Ausstellung zu informieren.

Im Vorfeld musste leider ein Teil der sichtbar gemachten Stadtmauer abgetragen 
werden, im Eingangsbereich des Himmeroder Hofes zwischen der Stadtmauer 
und dem Gebäudekörper des Römerkanalinfozentrums lediglich eine Wegebrei-
te von etwa 2,20 Meter verbleiben würde. Dies wäre  insbesondere hinsichtlich 
der Fluchtwege bei Großveranstaltungen wie den Rheinbach Classics oder den 
Veranstaltungen von „kultur im hof“ kritisch. 

Insofern wurde die Mauer auf einer Breite von ca. 6,50 Meter abgetragen, wobei 
die Mauerköpfe so in die Erde versenkt werden, dass der Verlauf der Stadtmauer 
weiterhin sichtbar bleibt. Auf über 40 Metern bleibt der ganz überwiegende Teil 
der Stadtmauer in Richtung Bachstraße stehen.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Norbert Sauren

Die eingerichtete Baustelle mit der für das Römerkanalinfo-
zentrum vorgesehenen Fläche 
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Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ lädt ein zum 

3. Open-Air-Kino unterm Hexenturm 

Das Rheinbacher Sommerkino geht in die 3. Runde. 
Die Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ bietet auch 
in diesem Sommer. Kino unter freiem Himmel.
Der Innenhof der Sankt-Martin Grundschule in der 
Bachstraße hat sich als Veranstaltungsstätte etab-
liert. Vor der Kulisse des illuminierten Hexenturms, 
wird vom 17. bis 23. August, an sieben aufeinander 
folgenden Sommerabenden, inmitten der Rheinba-
cher Innenstadt, auf einer 7 Meter x 3 Meter großen 
Cinemascope-Leinwand hocklässige Filme angebo-
ten.  
Der Bürgerstiftung stehen hierfür mit Rudi Knorr 
vom Drehwerk 17/19 aus Adendorf und Oliver Wolf 
von WOTEC in Rheinbach professionelle Partner 
zur Verfügung.

Freitag, 17. August 2018 / 23:00 Uhr - Shine a light 

Martin Scorseses Konzertfilm über zwei Auftritte der Rol-
ling Stones im Herbst 2006 im New Yorker Beacon Theat-
re. Martin Scorsese erhält den Auftrag, die Rolling Stones 
bei zwei Auftritten im Oktober 2006 im New Yorker Beacon 
Theatre - von Bill Clinton initiierte Benefizkonzerte anläss-
lich seines 60. Geburtstags - zu filmen. Bis kurz vor Anfang 
ist es ihm nicht möglich, eine Setlist zu bekommen. Dann 
legen die Stones los mit „Jumpin‘ Jack Flash“, und es gibt 
kein Zurück mehr. Zu Gastauftritten kommen Jack White, 
Buddy Guy und Christina Aguilera auf die Bühne, aber die 
Stars sind natürlich die Stones selbst, die das Publikum - 

und Martin Scorsese - mit „Satisfaction“ nach 100 Minuten glücklich entlassen.

Samstag, 18. August / 21:00 Uhr - Der Wein und der Wind 

Drama um drei erwachsene Geschwister, die sich dem 
Weingut des verstorbenen Vaters annehmen und einander 
annähern. Jean kehrt nach zehn Jahren, in denen er die 
Welt erkundet hat, zum Weingut seiner Eltern im Burgund 
zurück. Seit der Vater schwer krank ist, versuchen seine 
Geschwister Juliette und Jérémie, alles am Laufen zu hal-
ten. Jérémie ist wütend, dass Jean damals einfach abge-
hauen ist. Als ihr Vater stirbt, muss sich Jean endgültig 
entscheiden, ob er bleiben und sein Erbe annehmen will 
oder wieder flüchten soll. 
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Sonntag, 19. August / 21:00 Uhr - Ein Dorf sieht schwarz

Komödie um einen aus dem Kongo stammenden Arzt und 
seine Familie, die sich Mitte der 1970er Jahre in der fran-
zösischen Provinz niederlässt. 1975: Der junge Arzt Seyolo 
Zantoko bekommt einen Job in der Nähe von Paris angebo-
ten. Seine Familie ist begeistert aus Kinshasa nach Paris zu 
ziehen. Doch Marly-Gomont ist ein Dorf, bei dem weder die 
Anwohner noch ihre Kühe einen Schwarzen gesehen haben. 
Ein Bauer schießt gleich mal auf ihn, die Kinder werden in 
der Schule gehänselt. Seyolo will nicht aufgeben und startet 
eine Charmeoffensive, die irgendwann Früchte trägt. Amü-
sante wie auch berührende Culture-Clash-Komödie, die mit 

dem Publikumspreis Stuttgart prämiert wurde und von über 600.000 Kinogän-
gern in Frankreich gesehen wurde. 

Montag, 20. August / 21:00 Uhr - Angels’ Share - Ein Schluck für die Engel

Hinreißendes Sozialmärchen mit viel Humor über vier arbeitslo-
se Kids in Glasgow, die den wertvollsten Whisky der Welt steh-
len wollen. Robbie ist ein notorisches Problemkind mit hitzigem 
Temperament: Haarscharf schrammt der Junge in Glasgow 
noch einmal an einer Gefängnisstrafe vorbei und wird stattdes-
sen zu Sozialarbeit verdonnert, wo ihn ein Sozialarbeiter für die 
Wonnen des Single Malt Whisky begeistern kann. Als Robbies 
Freundin ihr Baby bekommt und sich Konflikte verschärfen, 
heckt er einen Plan aus, wie er der Misere auf immer entkom-
men kann: Mit drei Freunden will er den wertvollsten Whisky 
der Welt aus einer Destilliere in den Highlands stehlen.

Dienstag, 21. August / 21:00 Uhr - Wohne  lieber ungewöhnlich 

Komödie, in dem Kinder den Spieß umdrehen, eine WG 
gründen und ihre Eltern zur Betreuung ein- und ausziehen. 
Bastien traut dem neuen Liebesglück seiner Mutter Sophie 
nicht, die bereits drei Mal verheiratet war. Auch ihr neuer 
Freund Hugo hat schon ein paar Beziehungen hinter sich 
und immer wieder Nachwuchs gezeugt. Bastien hat keine 
Lust mehr, ständig herumgereicht zu werden und trommelt 
seine sechs Halbgeschwister zusammen. Sie beziehen eine 
gemeinsame Wohnung und arbeiten einen Plan aus, welche 
Elternteile, wann zur Betreuung erscheinen sollen. Turbu-
lente Komödie um eine weitläufige Patchwork-Familie, in 

der die Kinder sich zu einer WG zusammentun und die Eltern dort antanzen 
lassen. 
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Mittwoch, 22. August / 21:00 Uhr - Hidden Figures - Unerkannte Heldinnen

Mit Schwung und auch Witz erzähltes historisches Drama 
um drei befreundete, afroamerikanische, weibliche Mathege-
nies, die die NASA in den frühen 1960er Jahren unterstützt. 
Katherine, Dorothy und Mary sind Freundinnen und Arbeits-
kolleginnen bei der NASA. In den frühen 1960er Jahren ist es 
für Frauen, noch dazu afroamerikanischen, alles andere als 
selbstverständlich eine höhere Schulbildung zu haben und 
als Mathematikerinnen zu arbeiten. Dann wird Katherine so-
gar ins Team von Al Harrison aufgenommen, das den ersten 
US-amerikanischen Astronauten den Flug ins All ermögli-
chen soll, und wird mit Missachtung behandelt. Doch sie ist 
hartnäckig und einfach besser. Auch Dorothy und Mry bekommen anspruchs-
vollere Posten. 

Donnerstag, 23. August / 21:00 Uhr - Victoria & Abdul

Einfühlsam erzähltes Historiendrama über die ungewöhn-
liche Freundschaft der englischen Königin mit einem in-
dischen Angestellten. Ein junger indischer Verwalter, der 
Neuankömmlinge in Gefängnissen registriert, wird aufgrund 
seiner Körpergröße nach England geschickt, um Königin 
Victoria während eines der zahllosen Abendessen, das die 
gelangweilte Monarchin über sich ergehen lassen muss, eine 
seltene indischen Münze zu überreichen. Für sie ist es ein 
Ereignis ohne Bedeutung, für ihn der größte Moment seines 
Lebens - und als sich ihre Blicke fast zufällig treffen der Be-
ginn einer Beziehung, die das Missfallen von Victorias kom-

plettem Umfeld erregt.

Einlass jeweils um 20:00 Uhr,
außer 17. August - Shine a Light - 22:00 Uhr

Nutzen Sie diese Gelegenheit und seien Sie dabei, 
wenn Open-Air-Kino in Rheinbach zur Tradition wird!

Unterstützt wird das Projekt von dem Drehwerk 17/19, der e-regio GmbH & 
Co. KG, der Raiffeisenbank Voreifel eG, der monte-mare GmbH, der Druckerei  
Raabe, die Werbeagentur TIPP 4 und der Firma WOTEC. 

Eintrittskarten sind im Vorverkauf zum Preis von 8,- EUR in der Buchhandlung 
Kayser und dem TUI-Reisebüro im RaiffeisenHaus. An der Abendkasse beträgt 
der Einritt 10,- EUR. 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Norbert Sauren
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Doppeljubiläum 2018
70 Jahre Glasfachschule – 50 Jahre Glasmuseum Rheinbach

Besondere Veranstaltungen zu den Jubiläen

Dienstag, 04.09.2018, 19:00 Uhr – Staatliche Glasfachschule Rheinbach
sinfonia di vetro - (siehe gesonderte Vorankündigung)
Das Konzert auf Glasmusikinstrumenten findet in der Mensa der Glasfachschu-
le statt. Karten zu 11 € (erm. 9 €) im VVK gibt es bei Buchhandlung Kayser und 
im Glasmuseum.

Sonntag, 09.09.2018, 11:00 Uhr und 15:00 Uhr – Glasmuseum Rheinbach 
„Glas und Sudetendeutsche in Rheinbach“ – Stadtführungen 
Der Eifel- und Heimatverein begibt sich am Tag des Offenen Denkmals – er steht 
unter dem Motto  „Entdecken, was verbindet“ – auf die Spuren der Sudeten-
deutschen, die nach ihrer Vertreibung in Rheinbach angesiedelt wurden. Men-
schen, Orte und Landschaften Nordböhmens und des Rheinlandes sind über-
raschend ähnlich.

Sonntag, 09.09.2018, 11:00 – 17:00 Uhr – Glasmuseum Rheinbach 
Glasbörse mit Versteigerungen und Expertenberatung
Haben Sie noch bemaltes, graviertes oder geschliffenes Glas? Sie haben es viel-
leicht geerbt oder als Geschenk erhalten und Sie möchten wissen, ob dieses 
Glas mehr als einen persönlichen Wert hat? Am 9. September haben Sie die 
Möglichkeit, Ihre „Schätzchen“ ab 11:00 Uhr von einem Expertenteam begut-
achten und ab 15:00 Uhr sogar versteigern zu lassen! 
Bürgermeister Stefan Raetz wird als Auktionator mit der Versteigerung des 
Nachlasses Heinz Markowski beginnen: Heinz Markowski, selbständiger Glas-
maler und Lehrer für Glasmalerei an der Glasfachschule Rheinbach, war be-
kannt für seine historistischen Becher und Pokale, die er aufwendig mit Email-
farben dekoriert hat. 
Die Gläser sind ab Dienstag, den 4. September zu den Museumsöffnungszeiten 
im Ratssaal zu besichtigen. Der Erlös kommt dem Glasmuseum zugute.
Anschließend können Sie gegen eine Spende an den Förderverein des Glas-
museums „Freunde edlen Glases“ e.V. Ihre Gläser versteigern lassen! 
Bei Interesse senden Sie möglichst bis zum 2. September 2018 ein Bild Ihrer 
gläsernen „Schätzchen“ via E-Mail an info@freunde-edlen-glases.de.

ab Mittwoch, 12.09.2018 - Glaspavillon – Bau eines römischen  
Glasschmelzofens 
Die Herstellung von Glas beeindruckt schon seit den Kelten und Römern die 
Menschen in vielen Teilen Europas. Das Handwerk des Glasmachers wird heute 
allerdings nur noch in wenigen Regionen gezeigt. Es wurde schon in römischer 
Zeit praktiziert. Sowohl die Herstellungstechniken als auch die Werkzeuge ha-
ben sich seit der Antike nur wenig verändert. 

Der römische Glasschmelzofen wird von Frank Wiesenberg mit Unterstützung 
von Schülern der Glasfachschule und ehrenamtlichen Helfern gebaut. Als pro-
vinzialrömischer Archäologe und Lehrbeauftragter an der Universität Köln ver-
fügt er über viel internationale Erfahrung aus zahlreichen Ofenbauexperimen-
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ten. Die Besucher sollen hautnah erfahren, mit welchen einfachen Mitteln die 
Römer ihre Glasschmelzöfen gebaut haben. Das Projekt wird durch die NRW-
Stiftung gefördert.
Sonntag, 16.09.2018 – Samstag, 22.09.2018 – „Glas(s) Rendezvous Rhein-
bach“ Workshop-Programm mit internationalen Glaskünstlern
Top-Leute der internationalen „Glaskunstszene“ finden sich zu einem besonde-
ren Rendezvous in Rheinbach ein, um in der Glasfachschule und im Glasmuse-
um ein abwechslungsreiches Workshop-Programm  anzubieten. Freuen Sie sich 
auf Bau und Inbetriebnahme eines römischen Glasschmelzofens wie auch auf 
internationale Glaskünstler, denen Sie über die Schultern schauen können! Sie 
zeigen zum Teil neue Techniken und geben Impulse, die den Teilnehmern neue 
künstlerische Ausdrucksmöglichkeiten erschließen.
Das Workshop-Programm ist der Auftakt zu einem Europäischen Glas- & De-
sign-Netzwerk mit dem Ziel, Wissenstransfer zwischen europäischen Glasmuse-
en und Glasfachschulen langfristig zu sichern. Die Glasfachschule erweitert ihr 
Bildungsangebot um den Bereich der skulpturalen Glaskunst. Es gilt, traditi-
onelle Glasmachertechniken zu erhalten und in moderne künstlerische Aus-
drucksformen zu überführen. Die beiden Jubilare – Glasfachschule und Glas-
museum – sind diesem Ziel in engem Schulterschluss verpflichtet. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.glasmuseum-rheinbach.de.
(Ausführliche Vorstellung des Workshop-Programms in der nächsten Ausgabe 
von „kultur u. gewerbe“).
Freitag, 21.09.2018 – Samstag, 22.09.2018 – Glasmuseum Rheinbach 
Jahrestagung der Deutschen Glastechnischen Gesellschaft –  
Fachausschuss V 
Der Fachausschuss V (FA V) der DGG stellt die Glasgeschichte und Glasgestal-
tung in den Vordergrund. Für Kunsthistoriker, Künstler, Designer, Sammler, 
Galeristen, Kunsthändler, Architekten, Archäologen und Unternehmer bietet 
sich hier ein ausgezeichnetes Forum für einen fruchtbaren Erfahrungs-und In-
formationsaustausch.
Sonntag, 23.09.2018, 11:00 Uhr – Glasmuseum Rheinbach
Festakt mit der Ministerin für Schule und Bildung des Landes NRW Yvonne 
Gebauer, Schirmherrin des Doppeljubiläums & Eröffnung der Ausstellung 
„50 Jahre – 50 Gläser“ 15:00 Uhr Einführung in die Ausstellung „50 Jahre 
– 50 Gläser“ 
Die Ausstellung „50 Jahre – 50 Gläser“ mit Katalog und Begleitprogramm ist ei-
nes der zentralen Projekte des Jubiläumsjahrs, das die Entwicklung der Samm-
lung anhand von Schlüsselwerken in den Fokus rückt. Damit soll die Geschich-
te des Rheinbacher Glases, dessen Anfänge mit immer noch aktuellen Themen 
Flucht, Vertreibung und Neuanfang ver-knüpft sind, für die jüngere Generation 
neu erzählt werden. 
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog mit Beiträgen von 50 Persönlichkeiten 
überwiegend aus Rheinbach zu 50 ausgewählten Glasobjekten, die einen Quer-
schnitt der Sammlung darstellen und ein Schlaglicht auf die Ausstellungen des 
Museums von seinen Anfängen bis heute werfen.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Dr. Ruth Fabritius
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19. Rheinbacher Ausbildungsmesse

Am Samstag, den 22. September 2018, ist es wieder soweit, die Rheinbacher 
Ausbildungsmesse öffnet bereits zum 19. Mal von 10:00 – 14:00 Uhr ihre Türen 
auf der Marie-Curie-Straße 6 im Rheinbacher Hochschulviertel. Schülern und 
Schulabgängern aus der ganzen Region wird die Möglichkeit gegeben, sich aus 
erster Hand über Berufs- und Studienmöglichkeiten zu informieren.
Gestartet 2001 mit 12 Ausbildungsbetrieben hat sich die Rheinbacher Ausbil-
dungsmesse in den letzten Jahren zu einer der wichtigsten Veranstaltungen in 
der Region entwickelt. Das Umfeld des Alliance Messegebäudes verschafft der 
Veranstaltung mit ihren rund 90 Unternehmen, Institutionen und Hochschulen 
einen professionellen Rahmen. Ergänzt wird das Angebot durch interessante 
Seminare & Vorträge!
Auch in diesem Jahr rechnet die Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsge-
sellschaft der Stadt Rheinbach mbH mit einer ähnlich guten Resonanz wie im 
Vorjahr. Immerhin zählte die Veranstaltung 2017 mehr als 1.800 Besucher!

Detailinformationen erhalten Sie unter:  
www.rheinbacher-ausbildungsmesse.de

Rheinbach 

Eine prima Idee!  Jugendliche helfen – SeniorInnen wird geholfen.

Auskunft erteilt Frau Sabine Mertes, Tel. 02226/8355330(AB),
E-Mail:  info@rheinbacher-seniorenforum.de 

Da viele unserer jungen Helfer nicht mehr zur 
Verfügung stehen, bitten wir Jugendliche im 

Alter von 14 bis 20 Jahren, die älteren Mit- 
bürgern gegen ein kleines Taschengeld in Haus 

und Garten, bei Einkäufen oder bei der Bedienung 
des Computers helfen möchten, sich bei uns zu melden. 
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„Lasst die Gläser klingen“ – Glasmusik!

sinfonia di vetro kommt erstmals zu einem Gastspiel nach 
Rheinbach und versetzt Glas in Schwingungen und lässt glä-
sernen Klang zu Musik werden. Dieses Konzert ist ein absolu-
tes highlight im Jahr der Glasjubiläen unserer Stadt.

Das Ensemble hat sich in den letzten zwanzig Jahren mit Auftritten bei den 
weltbesten Orchestern und Opern Weltgeltung verschafft. sinfonia di vetro spielt 
sämtliche Glasinstrumente – von der historischen Glasharmonika bis zum Eu-
phon und dem Verrophon. Erläuterungen der beiden Künstler werden das mu-
sikalische Erlebnis abrunden.
Philipp Marguerre wurde an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
Mannheim in der Klavierklasse von Prof. Pistorius ausgebildet und ist als Preis-
träger zahlreicher Wettbewerbe ausgezeichnet worden. Seit 2002 ist er Mitglied 
des Glasmusikensembles sinfonia di vetro und tritt weltweit als Glasinstrumen-
tenmusiker auf. Besonders hat er sich durch seine Freude am Improvisieren 
hervorgetan. Dank seiner Forschungen konnten vergessene Werke der Glasmu-
sik wieder entdeckt werden.
Sebastian Reckert hat Musik- und Theaterwissenschaft an der Ludwig-Maximi-
lian-Universität in München studiert und gehört seit 2016 zum festen Ensemble 
von sinfonia di vetro. Er spielt vornehmlich Glasharmonikasoli an internatio-
nalen Opernhäusern. 2014 gründete er das musica forum mit dem Ziel, junge 
Musiker*innen an den Beruf des Musikers heranzuführen.
Das Konzert am Dienstag, 4. September 2018, 19.30 Uhr, findet in der Mensa 
der Glasfachschule Rheinbach statt. Die Karten im VVK zu 11 €, erm. 9 €, sind 
bei der Buchhandlung Kayser und im Kulturamt Himmeroder Hof zu erhalten. 
Im Anschluss an das Konzert besteht die Möglichkeit, bei einem Gläschen Wein 
mit den Künstlern ins Gespräch zu kommen.

Ferienaktionen im Naturparkzentrum  
Himmeroder Hof

Das Naturparkzentrum Himmeroder Hof bietet in den Sommerferien Kindernäh-
kurse, Fledermausexkursionen und einen Steinschleuderkurs für Familien an.
Nadelstiche I - Kindernähkurs für absolute Anfänger
Schritt für Schritt lernen die Kinder die Funktionen der Nähmaschine ken-
nen, gefolgt von einfachen Nähten bis hin zum ersten selbstgenähten einfachen 
Stück, z.B. Kissen, Loop, Stirnband, Mütze.
Termin: Mi/Do/Fr, 01.08./02.08./03.08.2018 - 09:00 – 12:00 Uhr
Teilnehmerzahl: Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren ohne Vorkenntnisse 
Kursgebühr: 50 € pro Kurs; Dauer: 3 x 3 Std. 
Anmeldung:  verbindliche Anmeldung im Himmeroder Hof, bei gleichzeitiger 

Anzahlung von 20 €
Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach Ort: Naturparkzentrum Himmeroder Hof 
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Nadelstiche II - Kindernähkurs für absolute Anfänger
Termin: Di/Mi/Do/, 07.08./08.08./09.08.2018 - 09:00 – 12:00 Uhr
Teilnehmerzahl: Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren ohne Vorkenntnisse 
Kursgebühr: 50 € pro Kurs; Dauer: 3 x 3 Std. 
Anmeldung:  verbindliche Anmeldung im Himmeroder Hof, bei gleichzeitiger 

Anzahlung von 20 €
Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach Ort: Naturparkzentrum Himmeroder Hof
ZickZack-Kurs I - Kindernähkurs für Fortgeschrittene
Schritt für Schritt lernen die Kinder Nähanleitungen zu lesen, Schnittmuster 
zu kopieren und Stoffe zuzuschneiden und dann ran an die Nähmaschine. Ge-
schneidert werden einfache Modelle wie Röcke oder T-Shirts.
Termin: Mi/Do/Fr, 01.08./02.08./03.08.2018 - 14:00 – 17:00 Uhr
Teilnehmerzahl: Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren mit Vorkenntnissen 
Kursgebühr: 50 € pro Kurs; Dauer: 3 x 3 Std. 
Anmeldung:  verbindliche Anmeldung im Himmeroder Hof, bei gleichzeitiger 

Anzahlung von 20 €
Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach Ort: Naturparkzentrum Himmeroder Hof
ZickZack-Kurs II - Kindernähkurs für Fortgeschrittene
Termin: Di/Mi/Do, 07.08./08.08./09.08.2018 - 14:00 – 17:00 Uhr
Teilnehmerzahl: Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren mit Vorkenntnissen 
Kursgebühr: 50 € pro Kurs; Dauer: 3 x 3 Std. 
Anmeldung:  verbindliche Anmeldung im Himmeroder Hof, bei gleichzeitiger 

Anzahlung von 20 €
Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach Ort: Naturparkzentrum Himmeroder Hof
Mitzubringen sind Schere, Stecknadeln, Maßband, Stoff/Stoffreste oder aufgetrenn-
te Kleider und Garne. Die eigene Nähmaschine kann gerne mitgebracht werden.
Steinschleuder-Workshop
Zunächst basteln sich die Teilnehmer ihre eigene Steinschleuder und üben sich 
im Anschleichen. Auf der gemeinsamen Jagd wird es dann spannend, wer ein 
Holzmammut oder andere Holztiere im Wald trifft.
Termin: Sa, 04.08.2018 - 14:30 – 17:30 Uhr
Teilnehmerzahl: Familien mit Kindern ab 10 Jahre 
Kursgebühr: 10 € pro Person 
Anmeldung: verbindliche Anmeldung im Himmeroder Hof
Leitung: Katharina Wiemann Ort: Naturparkzentrum Himmeroder Hof
Für weitere Informationen oder Anmeldungen steht das Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof in Rheinbach unter Tel: 02226 2343 oder per E-Mail an   
naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de zur Verfügung.
Fledermausexkursion
Ausgestattet  mit einem Fledermaus-Detektor geht es auf die Spuren der Fleder-
mäuse im Rheinbacher Stadtwald. Bitte Taschenlampe mitbringen. 
Termin: Fr, 03.08.2018  - 21:15 – 22:45 Uhr
 Fr, 17.08.2018  - 21.00 – 22:30 Uhr oder
 Fr, 31.08.2018  - 21:00 – 22:30 Uhr 
Kosten: 7,50 € pro Kind / 10 €  pro Erwachsenem 
Leitung: Yvonne Ritterbach, Diplom Biologin
Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Weitere Informationen oder Anmeldungen bitte unter
Yvonnenienhaus@googlemail.com.
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SOMMERFERIEN-WORKSHOPS FÜR KINDER  
IM GLASMUSEUM RHEINBACH

„Auf die Plätze fertig – spiegeln“ – Sandstrahlworkshop für Kinder mit Ste-
fanie Stanke
Zaubert bei uns dekorative Spiegelkacheln. Wir gestalten in der Sandstrahltechnik 
eine Spiegelkachel mit verschiedenen Motiven aus der Natur. Damit sie etwas Far-
be bekommt, benutzen wir auch Glasmalstifte. Wir können den Rand des Spiegels 
als Rahmen oder den Spiegel als Gesamtbild gestalten. Anmeldung erforderlich.
Termin:  Montag, 20.08.18, 10:00 – 12:00 Uhr
Alter:   10 – 14 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)
„Spiel mit Farben“ – Aquarell für Kinder mit Ronny Klinz 
Wir werden die Geheimnisse der Aquarellmalerei kennenlernen und malen Bil-
der in dieser Technik. Wir spielen mit Farben und probieren verschiedene Effek-
te aus. Wir lassen die Farbe auf das Papier laufen und beobachten was passiert. 
Anmeldung erforderlich.
Termin:   Dienstag, 21.08.18, 10:00 – 12:00 Uhr  
Alter:   6 – 10 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)
„Gravur“ – für Kinder mit Angela Liane Wagner
Auf einem Teelichtglas gravieren wir nach eigenen Ideen Buchstaben oder Mus-
ter. So entsteht ein Unikatglas nach persönlichen Vorstellungen und Wün-
schen. Anmeldung erforderlich. 
Termin:  Mittwoch, 22.08.18, 10:00 – 12:00 Uhr
Alter:   ab 6 Jahre (mind. 6 Personen)
Gebühr:   15,- € (einschl. Materialkosten für ein Glas,  

jedes weitere Glas 3,- € oder 4,- € u. Eintritt)
„Tiere auf dem Glasteller“ – für Kinder mit Bozena Yazdan
Wie sehen Glasteller in der Sammlung des Glasmuseums Rheinbach aus? Was für 
eine Form haben sie und wie wurden sie veredelt? Wir beschäftigen uns mit Kom-
position im Kreis und gestalten einen Glasteller mit Glasmalfarben. Wir malen Tie-
re auf den Glasteller. Bitte Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich. 
Termin:  Donnerstag, 23.08.18, 10:00 – 12:00 Uhr 
Alter:   6 – 12 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  8,- €  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)
„Glasbilder in Stempeltechnik“ – für Kinder mit Helga Feuser-Strasdas
Nach alten Vorbildern werden Stempel aus verschiedenen Materialien selbst 
entworfen, hergestellt und anschließend auf Glas ausprobiert. So kann man 
Spiegel mit einem bunten Rahmen oder kleine Glaskacheln mit bunten Mustern 
versehen. Falls vorhanden bitte einen alten Bilderrahmen in DIN A4 Größe mit-
bringen. Anmeldung erforderlich. 
Termin:  Freitag, 24.08.18, 10:00 – 12:00 Uhr 
Alter:   6 – 12 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  12,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Anmeldung: bis eine Woche vor dem Termin erforderlich
Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach

Tel. 02226 917-501 · Fax 02226 917-520 · glasmuseum@stadt-rheinbach.de · 
www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Bozena Yazdan
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Montags, 13.8., 20.8.,  
27.8. und 03.09.2018
Jew. 10:00 Uhr,   
Kurs 5101,
Gebührenfrei

Qigong im Rheinbacher Stadtpark,  
Kennenlernen & Ausprobieren, Leitung: Dieter Ren-
ner, 
Ort:  Stadtpark Rheinbach, Am Kriegerdenkmal, 

53359 Rheinbach, Teilnahme ohne Anmeldung 
möglich. (Ab September beginnt Einsteigerkurs 
in der Albert-Schweitzer-Schule,  Rheinbach) 

Donnerstag, 23.08.18
18.00 - 20.15 Uhr
Kurs 1501
Gebührenfrei

Informationsabend zum Qualifizierungskurs Kin-
dertagespflege
Am 13.09.2018 beginnt an der VHS Voreifel ein 
neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege-
personen. Der Informationsabend zum Kurs vermit-
telt einen allgemeinen Überblick über die Arbeit als 
Tagespflegeperson. Es werden persönliche Voraus-
setzungen und allgemeine Rechtsgrundlagen für 
die Betreuung geklärt. Die VHS und eine Dozentin 
des Kurses informieren über Inhalt und Ablauf des 
Qualifizierungskurses. Das Jugendamt berichtet 
über die aktuelle Vermittlungssituation. Der Infor-
mationsabend ist kostenfrei und für die angemel-
deten Teilnehmerinnen und Teilnehmer des unver-
kürzten Qualifizierungskurses verpflichtend
Leitung:  Barbara Michalke, Juliane Keusch,  

Gudrun Beckmann
Ort:  Familienzentrum der Lebenshilfe, Integrative 

Kinder tagesstätte Rasselbande, Koblenzer Str. 
6b, Rheinbach

Ab Mittwoch, 29.08.18
18.00 Uhr – 19:30 Uhr
Gebühr: 7 - 9 Personen  
= 100,90 €, 
ab 10 Personen  
= 80,00 €,   
Kurs 3404

Italienisch Stufe A 1/A 2, 
Lehrbuch: Con piacere A1 (Klett), voraussichtlich 
ab Lektion 8 und Con piacere A2 (Klett), Leitung: 
Tiziana Leonardi, Dieser Kurs richtet sich an Teil-
nehmende, die schon vier Semester Italienisch 
gelernt haben. Seitenein-steigerInnen mit entspre-
chenden Vorkenntnissen sind herzlich willkommen. 
11 Termine, Ort: Haupt- und Realschule Rhein-
bach, Dederichsgraben 2, Rheinbach

AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 - 921920 oder 

an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach
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Veranstaltungskalender 
– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen
Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!

Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Telefonisch erreichbar unter: Celine Wirtz / Elke Roehder 02226 917-111

Mittwoch, 01.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über das 
Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft, Marie-Curie-Straße 1 - 5, informieren. Anmeldung erbeten, 
02226 87-0

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter im FamZ & 
KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7, Rheinbach. Nähere Infos ent-
nehmen Sie bitte der Homepage www.tkf-hopsala.de

18:00 Uhr Neuer Befähigungskurs Sterbebegleitung im Herbst 2018. Die 
Koordinatorinnen der Hospizgruppe informieren Interessierte vorab 
im Haus am Römerkanal. kontakt@hospiz-voreifel.de

Donnerstag, 02.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour für Genussradler, auf der Meckenheimer 
Apfel- und Rosenroute, mit Einkehr, ca. 35 km, gemütlich, Treff: Bus-
haltestelle Bahnhof, Leitung: Dietmar Pertz, Telefon 0171 9260124

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Gäste herzlich willkommen. 
Infos bei Udo Lucas,Telefon 02226 12680

Freitag, 03.08.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Any Colour – Pink Floyd Coverband. Die Band nimmt 
das Publikum im Hof mit auf einer Zeitreise durch die musikalische 
Welt von Pink Floyd. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de, 
Telefon 02226 6360

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 04.08.2018

04./05.08.2018
7:30 Uhr

„Im Schwarzwälder Hochwald“. Wochenendwanderung im südlichen 
Hunsrück, 2 Touren a 20 bzw. 21 km, mit 380 bzw. 500 Höhen-
metern, Abfahrt: REWE-Parkplatz, Rheinbach, Wanderführer: Hans-
Willi Baulig, www.rheinbach-wandern.de

9:00 Uhr Über den Rheinsteig (17 km), von Rhöndorf über den Rheinsteig 
zum Schmelztal zurück nach Rhöndorf. Rucksackverpflegung,  
Schlusseinkehr, Mitfahranteil: 7,50 € Start mit Pkw: Himmeroder 
Wall, Führung: Helmut Schaaf www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, 
Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos
Arbeiterwohlfahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

19:00 Uhr Kultur im Hof - Just for Fun - Rock, Pop & Blues, Eintritt frei. 
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Infos unter:  
www.kultur-im-himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

Sonntag, 05.08.2018

9:00 Uhr Dreikreisetour, ADFC-Radtour, Strecke: Euskirchen, Nörvenich, 
Lessenich, Weilerswist, Heimerzheim, Rheinbach, vorwiegend 
Asphalt, flach, zügig, 80 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Klaus Wallrath, Telefon 0162 6636418

Montag, 06.08.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und 
Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.
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Veranstaltungskalender 
– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen
Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!

Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Telefonisch erreichbar unter: Celine Wirtz / Elke Roehder 02226 917-111

Mittwoch, 01.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über das 
Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft, Marie-Curie-Straße 1 - 5, informieren. Anmeldung erbeten, 
02226 87-0

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter im FamZ & 
KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7, Rheinbach. Nähere Infos ent-
nehmen Sie bitte der Homepage www.tkf-hopsala.de

18:00 Uhr Neuer Befähigungskurs Sterbebegleitung im Herbst 2018. Die 
Koordinatorinnen der Hospizgruppe informieren Interessierte vorab 
im Haus am Römerkanal. kontakt@hospiz-voreifel.de

Donnerstag, 02.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour für Genussradler, auf der Meckenheimer 
Apfel- und Rosenroute, mit Einkehr, ca. 35 km, gemütlich, Treff: Bus-
haltestelle Bahnhof, Leitung: Dietmar Pertz, Telefon 0171 9260124

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Gäste herzlich willkommen. 
Infos bei Udo Lucas,Telefon 02226 12680

Freitag, 03.08.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Any Colour – Pink Floyd Coverband. Die Band nimmt 
das Publikum im Hof mit auf einer Zeitreise durch die musikalische 
Welt von Pink Floyd. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de, 
Telefon 02226 6360

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 04.08.2018

04./05.08.2018
7:30 Uhr

„Im Schwarzwälder Hochwald“. Wochenendwanderung im südlichen 
Hunsrück, 2 Touren a 20 bzw. 21 km, mit 380 bzw. 500 Höhen-
metern, Abfahrt: REWE-Parkplatz, Rheinbach, Wanderführer: Hans-
Willi Baulig, www.rheinbach-wandern.de

9:00 Uhr Über den Rheinsteig (17 km), von Rhöndorf über den Rheinsteig 
zum Schmelztal zurück nach Rhöndorf. Rucksackverpflegung,  
Schlusseinkehr, Mitfahranteil: 7,50 € Start mit Pkw: Himmeroder 
Wall, Führung: Helmut Schaaf www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, 
Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos
Arbeiterwohlfahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

19:00 Uhr Kultur im Hof - Just for Fun - Rock, Pop & Blues, Eintritt frei. 
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Infos unter:  
www.kultur-im-himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

Sonntag, 05.08.2018

9:00 Uhr Dreikreisetour, ADFC-Radtour, Strecke: Euskirchen, Nörvenich, 
Lessenich, Weilerswist, Heimerzheim, Rheinbach, vorwiegend 
Asphalt, flach, zügig, 80 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Klaus Wallrath, Telefon 0162 6636418

Montag, 06.08.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und 
Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.
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19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 07.08.2018

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg, Terminvereinbarung 
erforderlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstraße 23

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

Mittwoch, 08.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! - bei der 
Stadtverwaltung Rheinbach, Infos unter 02226 2623, www.vdk.de/
ov-rheinbach.de

15:00 Uhr Radwanderung (35 km) „Kraut und Rüben, zwischen Rheinbach,  
Euskirchen und Ollheim“ Start :Bahnunterführung zur Fachhoch-
schule. Führung: Peter Sermann www.eifelverein-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“, Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20.  
Infos unter 02226 85214. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach 
Leitung: Martina Koch, 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
karsten.logemann@fdp-rheinbach.de oder 0151 23521220

Donnerstag, 09.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, 
Schweigelstraße 23. Infos unter 02224 776156

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark. 
Näheres unter 02226 9113927 oder www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990 im Ev. 
Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 10.08.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413 Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus. Neueinsteiger herz-
lich willkommen! Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 6, 
Infos: Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779

19:00 Uhr Kultur im Hof - Don’t Stop - Super Hits des Rock & Pop, Eintritt 
frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, Infos unter:  
www.kultur-im-himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“ in der Gaststätte „Zum 
Dorfkrug“ in Oberdrees, Frankenstraße 1, Gäste sind herzlich 
willkommen!

Samstag, 11.08.2018

9:00 Uhr Radwanderung (ca. 55 km) Zum Rolandsbogen Start: Bahnunterfüh-
rung zur Fachhochschule Führung: Peter Sermann, www.eifelverein- 
rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Sonntag, 12.08.2018

9:00 Uhr „Von Ahrdorf zum Hoffelder Basaltsee“ (15 km) zur Ruine 
Neublankenheim, zum Burgkopf mit Blick auf den See und zurück 
nach Ahrdorf, Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Mitfahranteil: 
7 € Start mit Pkw: Himmeroder Wall, Führung: Marie-Theres Albring 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4.  
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

Montag, 13.08.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 07.08.2018

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg, Terminvereinbarung 
erforderlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstraße 23

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

Mittwoch, 08.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! - bei der 
Stadtverwaltung Rheinbach, Infos unter 02226 2623, www.vdk.de/
ov-rheinbach.de

15:00 Uhr Radwanderung (35 km) „Kraut und Rüben, zwischen Rheinbach,  
Euskirchen und Ollheim“ Start :Bahnunterführung zur Fachhoch-
schule. Führung: Peter Sermann www.eifelverein-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“, Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20.  
Infos unter 02226 85214. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach 
Leitung: Martina Koch, 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
karsten.logemann@fdp-rheinbach.de oder 0151 23521220

Donnerstag, 09.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, 
Schweigelstraße 23. Infos unter 02224 776156

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark. 
Näheres unter 02226 9113927 oder www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990 im Ev. 
Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 10.08.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413 Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus. Neueinsteiger herz-
lich willkommen! Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 6, 
Infos: Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779

19:00 Uhr Kultur im Hof - Don’t Stop - Super Hits des Rock & Pop, Eintritt 
frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, Infos unter:  
www.kultur-im-himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“ in der Gaststätte „Zum 
Dorfkrug“ in Oberdrees, Frankenstraße 1, Gäste sind herzlich 
willkommen!

Samstag, 11.08.2018

9:00 Uhr Radwanderung (ca. 55 km) Zum Rolandsbogen Start: Bahnunterfüh-
rung zur Fachhochschule Führung: Peter Sermann, www.eifelverein- 
rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Sonntag, 12.08.2018

9:00 Uhr „Von Ahrdorf zum Hoffelder Basaltsee“ (15 km) zur Ruine 
Neublankenheim, zum Burgkopf mit Blick auf den See und zurück 
nach Ahrdorf, Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Mitfahranteil: 
7 € Start mit Pkw: Himmeroder Wall, Führung: Marie-Theres Albring 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4.  
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

Montag, 13.08.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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Dienstag, 14.08.2018

9:00 Uhr Radwanderung (40 km) Auf den Spuren des Römerkanals. Start: 
Bahnunterführung zur Fachhochschule Führung: Peter Sermann, 
www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577, im 
Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 15.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Donnerstag, 16.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7,  
01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr Erben & Vererben, Referent: Herr Norbert Schönleber, Rechtsanwalt 
Schwerpunkt Immobilien- & Erbrecht, Gaststätte Klein Rheinbach, 
Pützstraße 3 

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 17.08.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543, Koblenzer Straße 6

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Cocker on the Rocks  -  Joe Cocker Coverband. 
Eine Tribute Band, die sich ausschließlich den Songs von Joe Cocker 
widmet und das mit einer unglaublichen Authentizität. Eintritt frei. 
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Infos unter: www.kultur-im-
himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

Samstag, 18.08.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 19.08.2018

9:00 Uhr „Traditionswanderung zur Heideblüte“(11km)Zu den schönsten 
Plätzen auf und neben dem Übungsplatz Schavener Heide. 
Rucksackverpflegung,  Schlusseinkehr im Eifelhaus, Mitfahranteil: 
3,50 €, Start:Parkplatz Waldfriedhof Führung: Astrid Sengespeick, 
www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 20.08.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 21.08.2018

9:00 Uhr Die Eifeler Steilküste von Schwammenauel über Schmidt,Simonsley 
zuück nach Schwammenauel Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, 
Mitfahranteil:10,50€ Start mit Pkw: Himmeroder Wall 
Führung: Peter Steiner, www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

15:00 Uhr Radwanderung (ca. 60 km) zur Siegmündung Start: Bahnunterfüh-
rung zur Fachhochschule Führung: Edith Lorbach, 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Rheinbach-Deinze“ in 
der Weinstube „Klein-Rheinbach“, Pützstraße 3. Alle, die an freundli-
chen Beziehungen mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse ha-
ben, sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, Telefon 02226 6354
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Dienstag, 14.08.2018

9:00 Uhr Radwanderung (40 km) Auf den Spuren des Römerkanals. Start: 
Bahnunterführung zur Fachhochschule Führung: Peter Sermann, 
www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577, im 
Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 15.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Donnerstag, 16.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7,  
01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr Erben & Vererben, Referent: Herr Norbert Schönleber, Rechtsanwalt 
Schwerpunkt Immobilien- & Erbrecht, Gaststätte Klein Rheinbach, 
Pützstraße 3 

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 17.08.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543, Koblenzer Straße 6

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Cocker on the Rocks  -  Joe Cocker Coverband. 
Eine Tribute Band, die sich ausschließlich den Songs von Joe Cocker 
widmet und das mit einer unglaublichen Authentizität. Eintritt frei. 
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Infos unter: www.kultur-im-
himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

Samstag, 18.08.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 19.08.2018

9:00 Uhr „Traditionswanderung zur Heideblüte“(11km)Zu den schönsten 
Plätzen auf und neben dem Übungsplatz Schavener Heide. 
Rucksackverpflegung,  Schlusseinkehr im Eifelhaus, Mitfahranteil: 
3,50 €, Start:Parkplatz Waldfriedhof Führung: Astrid Sengespeick, 
www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 20.08.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 21.08.2018

9:00 Uhr Die Eifeler Steilküste von Schwammenauel über Schmidt,Simonsley 
zuück nach Schwammenauel Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, 
Mitfahranteil:10,50€ Start mit Pkw: Himmeroder Wall 
Führung: Peter Steiner, www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

15:00 Uhr Radwanderung (ca. 60 km) zur Siegmündung Start: Bahnunterfüh-
rung zur Fachhochschule Führung: Edith Lorbach, 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Rheinbach-Deinze“ in 
der Weinstube „Klein-Rheinbach“, Pützstraße 3. Alle, die an freundli-
chen Beziehungen mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse ha-
ben, sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, Telefon 02226 6354
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Mittwoch, 22.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Fami-
lienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rassel-
bande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung 
unter 02226 17470

Donnerstag, 23.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Donnerstagswanderung Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark. 
Näheres unter 02226 9113927 oder www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 24.08.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Heart & Soul  -  Blues Brother Show, Die Band bringt 
zusammen drei Stunden lang die Klassiker auf die Bühne: „Sweet 
Home Chicago“, „Soulman“, „Everybody Needs Somebody“ um nur 
einige zu nennen. Anwesende mit Anzug (schwarz), Hut (schwarz) 
und Brille (schwarz) werden besonders gerne gesehen Eintritt frei. 
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6 Infos unter: 
www.kultur-im-himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

Samstag, 25.08.2018

10:00 Uhr BMX-Workshop für Kinder ab 9 Jahre bei gutem Wetter im 
Skatepark Rheinbach, bei Schlechtem in Köln, Kosten: Mitglieder 
15 €, Gäste 18 € Leitung: Marcel Heinrich  von Infaction und 
Barbara Wüst; BMX-Räder + Sicherheitsausrüstungen stehen zur 
Verfügung! Einzelheiten + Anmeldung: barbara.wuest@t-online.de 
www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

19:00 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr 

„Die Henkelmännchen“ präsentieren „Die kölsche Reithalle“. Kölsche 
Leedchen und Verzell üverall zum mitsingen und zuhören.  Eintritt frei 
MP-Ranch, Nordstraße 22, Flerzheim

Sonntag, 26.08.2018

9:00 Uhr ADFC-Radtour zum Königssee, durch das Ahrtal und das Kesselinger 
Tal zur historische Grenze zwischen Nieder- und Obergermanien, 85 
km, schwer und bergig, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Ralf 
Nörthemann, Telefon 02226 918410

10:00 Uhr Rheinbacher Wandertag, Wanderungen von 5 und 12 km durch 
den Rheinbacher Wald und eine Familien-, Wald-und Rätsel-
rallye. Eifelhaus, Neukirchener Weg 11 ist ab 11:00 Uhr geöffnet  
www.eifelverein-rheinbch.de

10:00 Uhr Nordic-Walking im Rahmen des Rheinbacher Wandertags, Start: 
Himmeroder Wall, www.eifelverein-rheinbach.de

14:00 Uhr Führung im Rahmen des Rheinbacher Wandertag
„Rheinbach um die Jahrhundertwende“ vom Stadtpark-Waldhotel- 
zum Eifelhaus www.eifelverein-rheinbach.de

17:00 Uhr Barockkonzert  „Zauberhaftes Italien – Musik von Monteverdi bis 
Scarlatti“ Alte Kath. Kirche St. Martinus, Ipplendorfer Straße, 
Eintritt frei – Kostenbeitrag erbeten

18:00 Uhr Kultur im Hof – Cäcilia Queckenberg  -  ABBA Chor Show 2018  
Der Gesangsverein Cäcilia präsentiert Ausschnitte seiner ABBA 
Show 2018 im Hof. Moderner Chorgesang lädt zum Feiern und 
mitsingen ein! Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

Montag, 27.08.2018

8:30 – 9:15 Uhr „achtsames und entwicklungsgerechtes Babyhandling“ mit der 
Physiotherapeutin A. Lentfer im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte Rasselbande, Koblenzer Str. 6b; 
Unkosten 25€ (5x). Weiter Infos und Anmeldung unter 02226  17470

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. 
Es dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns 
auf Sie!

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum der 
Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer  
Str. 6b Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Dienstag, 28.08.2018

9:30 – 11:30 Uhr Anmelde- und Informationsmöglichkeit für die Integrative 
Kindertagesstätte der Lebenshilfe, Koblenzer Str. 6b in Rheinbach für 
das Kindergartenjahr 2019/20. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404



29

Mittwoch, 22.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Fami-
lienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rassel-
bande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung 
unter 02226 17470

Donnerstag, 23.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Donnerstagswanderung Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark. 
Näheres unter 02226 9113927 oder www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 24.08.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Heart & Soul  -  Blues Brother Show, Die Band bringt 
zusammen drei Stunden lang die Klassiker auf die Bühne: „Sweet 
Home Chicago“, „Soulman“, „Everybody Needs Somebody“ um nur 
einige zu nennen. Anwesende mit Anzug (schwarz), Hut (schwarz) 
und Brille (schwarz) werden besonders gerne gesehen Eintritt frei. 
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6 Infos unter: 
www.kultur-im-himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

Samstag, 25.08.2018

10:00 Uhr BMX-Workshop für Kinder ab 9 Jahre bei gutem Wetter im 
Skatepark Rheinbach, bei Schlechtem in Köln, Kosten: Mitglieder 
15 €, Gäste 18 € Leitung: Marcel Heinrich  von Infaction und 
Barbara Wüst; BMX-Räder + Sicherheitsausrüstungen stehen zur 
Verfügung! Einzelheiten + Anmeldung: barbara.wuest@t-online.de 
www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

19:00 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr 

„Die Henkelmännchen“ präsentieren „Die kölsche Reithalle“. Kölsche 
Leedchen und Verzell üverall zum mitsingen und zuhören.  Eintritt frei 
MP-Ranch, Nordstraße 22, Flerzheim

Sonntag, 26.08.2018

9:00 Uhr ADFC-Radtour zum Königssee, durch das Ahrtal und das Kesselinger 
Tal zur historische Grenze zwischen Nieder- und Obergermanien, 85 
km, schwer und bergig, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Ralf 
Nörthemann, Telefon 02226 918410

10:00 Uhr Rheinbacher Wandertag, Wanderungen von 5 und 12 km durch 
den Rheinbacher Wald und eine Familien-, Wald-und Rätsel-
rallye. Eifelhaus, Neukirchener Weg 11 ist ab 11:00 Uhr geöffnet  
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„Rheinbach um die Jahrhundertwende“ vom Stadtpark-Waldhotel- 
zum Eifelhaus www.eifelverein-rheinbach.de

17:00 Uhr Barockkonzert  „Zauberhaftes Italien – Musik von Monteverdi bis 
Scarlatti“ Alte Kath. Kirche St. Martinus, Ipplendorfer Straße, 
Eintritt frei – Kostenbeitrag erbeten

18:00 Uhr Kultur im Hof – Cäcilia Queckenberg  -  ABBA Chor Show 2018  
Der Gesangsverein Cäcilia präsentiert Ausschnitte seiner ABBA 
Show 2018 im Hof. Moderner Chorgesang lädt zum Feiern und 
mitsingen ein! Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360
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8:30 – 9:15 Uhr „achtsames und entwicklungsgerechtes Babyhandling“ mit der 
Physiotherapeutin A. Lentfer im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte Rasselbande, Koblenzer Str. 6b; 
Unkosten 25€ (5x). Weiter Infos und Anmeldung unter 02226  17470

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. 
Es dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns 
auf Sie!

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum der 
Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer  
Str. 6b Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Dienstag, 28.08.2018

9:30 – 11:30 Uhr Anmelde- und Informationsmöglichkeit für die Integrative 
Kindertagesstätte der Lebenshilfe, Koblenzer Str. 6b in Rheinbach für 
das Kindergartenjahr 2019/20. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404
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15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – im FamZ & KiTa „Hopsala“, 
Schumannstraße 7, Rheinbach. Es werden internationale Gerichte 
aus aller Welt zubereitet. Anmeldungen bis Montag vor der 
Veranstaltung unter 02226 7105

19:00 Uhr Literatur im Takt – Kölner Kabarett-Ensemble „Medden us dem 
Levve“ mit „Irjendeiner fingk et schön“. Den Besucher erwartet 2,5 
Stunden- Programm mit Situationskomik, Musik und einer Menge 
Spass. Und das alles in Kölner Mundart. Eintritt frei. Himmeroder 
Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach Infos unter: www.kultur-im-
himmeroderhof.de, Telefon 02226 6360

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577, im 
Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 29.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Radwanderung (ca.38 km)Auf den Spuren frommer Pilger von 
Rheinbach zur Waldkapelle, Wormersdorf, Lüftelberg, Buschhoven, 
Miel, Morenhoven Start: Bahnunterführung zur Fachhochschule, 
Führung: Gerd Bühler www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 30.08.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour, Ziel wird kurzfristig bekanntgegeben, 
25-50 km, gemütlich, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Ralf 
Nörthemann, Telefon 02226 918410

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 31.08.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – After Midnight – Rock & Pop Kultsongs der 60er 
& 70er Jahre Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de, Telefon 
02226 6360
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Hinweisbekanntmachung des Volkshochschul-
zweckverbandes Meckenheim Rheinbach Swisttal

Aufgrund des § 20 des Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit in 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 1.10.1979 (GV 
NW S.621), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Zuständigkeitsbereinigungsge-
setzes vom 23. Januar 2018 (GV.Nrw.S.90) in Verbindung mit § 6 der Zweck-
verbandssatzung hat die Verbandsversammlung des Volkshochschulzweckver-
bandes zwischen den Städten Meckenheim und Rheinbach und der Gemeinde 
Swisttal in ihrer Sitzung am 19. April 2018 die 5. Änderungssatzung zur Satzung 
vom 14.07.2006 über die Neufassung der Satzung des Volkshochschulzweck-
verbandes vom 02.11.1977 in der Fassung vom 23.08.2016 beschlossen.
Die 5. Änderungssatzung zur Satzung der Zweckverbandssatzung über die Bil-
dung eines Volkshochschulzweckverbandes zwischen den Städten Meckenheim 
und Rheinbach und der Gemeinde Swisttal vom 29.05.2018 wurde vom Landrat 
des Rhein-Sieg-Kreises gemäß § 20 Abs. 4 i. V. m. § 10 GkG am 09/10.06.2018 
in den amtlichen Verkündungsblättern des Rhein-Sieg-Kreises (General-Anzei-
ger, Bonner Rundschau, Rhein-Sieg-Rundschau) öffentlich bekannt gemacht.
Rheinbach, 20.06.2018

Stefan Raetz
Verbandsvorsteher

Bekanntmachung

Auslegung der Vorschlagsliste zur Wahl der  
Schöffinnen und Schöffen

Die Vorschlagsliste der Stadt Rheinbach zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen 
für die Amtszeit vom 01.01.2019 bis 31.12.2023 liegt ab dem 06.08.2018 eine 
Woche an der Infothek der Stadt Rheinbach, Schweigelstraße 23, zur Einsicht-
nahme aus. Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom 
Ende der Auslegungsfrist am 10.08.2018, schriftlich oder zu Protokoll mit der 
Begründung Einspruch  erhoben werden, soweit in die Vorschlagliste Personen 
aufgenommen wurden, die nach § 32 Gerichtsverfassungsgesetz nicht aufge-
nommen werden durften oder nach §§ 33 und 34 Gerichtsverfassungsgesetz 
nicht aufgenommen werden sollten. 
Rheinbach, 05.07.2018

Der Bürgermeister  
Im Auftrag

Claudia Floss

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. Juli 2018

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.
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Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach Infos unter: www.kultur-im-
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Einladung
zu der am Mittwoch, dem 22.08.2018 um 20:00 Uhr im Kath. Pfarrzentrum, 
Lindenplatz 4, Rheinbach, stattfindenden Genossenschaftsversammlung:
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Wahlen zur Nachbesetzung des Vorstandes
3. Anpassung Jagdverpachtung: Beratung und Beschlussfassung
4. Verschiedenes

Da Beschlüsse der Jagdgenossenschaft sowohl der Mehrheit der anwesenden 
und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der bei der Beschlussfas-
sung vertretenen Grundflächen bedürfen, muss jeder stimmberechtigte Jagdge-
nosse bei der Abstimmung den Nachweis über deren Größe und Eigentumsver-
hältnisse führen.
In der Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenosse durch eine 
andere volljährige und geschäftsfähige Person vertreten lassen. Personenge-
meinschaften und juristische Personen des privaten und öffentlichen Rechts 
müssen einen Vertreter bevollmächtigen.
Die Vertreter müssen in jedem Falle den Nachweis (z.B. schriftliche Vollmacht) 
über ihre Vertretungsvollmacht vorlegen. Dies gilt besonders auch für Famili-
enangehörige.
Rheinbach, 05.07.2018

Karl-Josef Schurz
Vorsitzender

Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 04/2-5

Öffentliche Auslegung
des Bebauungsplanes Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach-Merzbach 

Ortslage“, 5. Änderung unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch 
- Planung öffentlicher Verkehrsflächen -

Der Bebauungsplan Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach-Merzbach Orts-
lage“ 5. Änderung wurde vom Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 
28.05.2018 zur Aufstellung beschlossen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine ca. 0,51 ha große Fläche 
im südlichen Siedlungsrand des Rheinbacher Ortsteils Merzbach. Die Abgren-
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zung im Norden erfolgt durch die südlichen Grundstücksgrenzen der Grundstü-
cke, Gemarkung Neukirchen, Flur 13, Flst. Nr. 226, 37, 318, 135, 142 und 145. 
Im Westen und Süden wird das Plangebiet von den öffentlichen Straßenverkehrs-
flächen der Straße Wiesengrund und im Osten durch die Landesstraße L 113  
(Merzbacher Straße) begrenzt. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplans ist dem beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen. Geringfügige 
Änderungen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vorbehalten. 
Der Bebauungsplan Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach-Merzbach Ortsla-
ge“ 5. Änderung wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt.
Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt 
Rheinbach hat in seiner Sitzung am 19.06.2018 den Entwurf des Bebauungspla-
nes Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach-Merzbach Ortslage“ 5. Änderung 
beschlossen und die Begründung gebilligt. Ebenfalls wurde vom Ausschuss der 
Beschluss über die Durchführung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) Bau-
gesetzbuch und der Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch gefasst. 
Der Planentwurf besteht aus textlichen und zeichnerischen Festsetzungen so-
wie aus Hinweisen. Eine Begründung ist beigefügt. 

Anlass, Ziel und Inhalt der Bebauungsplanänderung

Um die öffentlich-rechtliche Erschließung gem. den gesetzlichen Vorgaben des 
Baugesetzbuches (BauGB) für sämtliche privaten Grundstücksflächen im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans zu sichern, ist die anstehende 5. Änderung 
des Bebauungsplans erforderlich. Ziel der 5. Änderung des Bebauungsplans ist 
u.a. die Festsetzung von öffentlichen Verkehrsflächen für den zur Grundstück-
serschließung erforderlichen Teilbereich der vorhandenen Wegeverbindung 
(Flst. Nr. 275) zwischen der Landesstraße  L 113 (Merzbacher Straße) und dem 
östlichen Abschnitt der öffentlichen Verkehrsfläche „Wiesengrund“.
Um die verkehrliche Sicherheit im öffentlichen Raum ordnungsgemäß zu si-
chern, sind zudem zeitnah bauliche Maßnahmen innerhalb des geplanten Ver-
kehrskorridors erforderlich. Im Nachgang des Planverfahrens soll daher zeitnah 
der Straßenausbau der v. g. geplanten öffentlichen Verkehrsflächen angestrebt 
werden. Hierbei soll der Einmündungsbereich der geplanten öffentlichen Ver-
kehrsflächen auf die Landesstraße L 113 (Merzbacher Straße) mit in die Planung 
einbezogen werden, um eine geordnete verkehrliche Abwicklung im Zufahrtsbe-
reich zu gewährleisten. Auf Grundlage der Planung sollen diese Flächen, abwei-
chend von der derzeitigen Nutzung, zukünftig jedoch als Stichstraße ausgebaut 
werden und somit lediglich der Erschließung einzelner Grundstücke dienen.
Der nicht zur Erschließung der Grundstücksflächen erforderliche südliche Teilbe-
reich der Flächen soll als Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung mit der 
Zweckbestimmung: Fuß- und Radweg festgesetzt werden. Hierdurch soll der derzei-
tigen Nutzung der Wegeverbindung u. a. als Schulweg Rechnung getragen werden. 
Im Zuge der Planung sollen zudem die überbaubaren Grundstücksflächen beid-
seitig entlang der geplanten öffentlichen Verkehrsflächen und der Verkehrsflä-
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chen besonderer Zweckbestimmung sowie für den südlichen und westlichen Be-
reich entlang der bestehenden öffentlichen Verkehrsflächen „Wiesengrund“ pla-
nungsrechtlich definiert bzw. angepasst werden. Die Planung hierzu soll unter 
Berücksichtigung des baulichen Bestandes und der vorhandenen planungsrecht-
lichen Konzeption entlang des nördlichen Abschnitts der öffentlichen Verkehrs-
flächen „Wiesengrund“ außerhalb des Plangebiets erfolgen. Ziel der Planung ist 
hierbei eine möglichst homogene Ausbildung von Raumkanten entlang der beste-
henden und geplanten öffentlichen Verkehrsflächen. Im Rahmen der anstehen-
den 5. Änderung des Bebauungsplans sollen zudem insbesondere Festsetzungen 
hinsichtlich des Maßes der baulichen Nutzung sowie der zulässigen Anzahl der 
Wohneinheiten getroffen werden, um die örtliche bauliche und nutzungsspezifi-
sche Situation im Plangebiet planungsrechtlich geeigneter zu steuern.
Im südöstlichen Bereich des vorliegenden Geltungsbereichs des Bebauungsplans 
erfolgten im Vorlauf des vorliegenden Planverfahrens ebenfalls Grundstücksneu-
ordnungen. Hintergrund hierfür war die Umsetzung der offenen Führung des 
Hennester Baches (Flst. Nr. 209, 115 (teilweise), 116 (teilweise) und 203 (teilweise)) 
nördlich der Straße „Wiesengrund“ und westlich der Landesstraße L 113 (Merz-
bacher Straße) im Bereich des südlichen Ortseingangs. Aufgrund der geänderten 
Nutzungsstruktur der Grundstücksflächen im Rückgriff auf die planungsrecht-
lichen Festsetzungen des rechtskräftigen Bebauungsplans Rheinbach-Neukir-
chen Nr. 2 „Rheinbach Merzbach Ortslage“, Stand 01.01.1980, sollen die Grund-
stücksflächen südöstlich der geplanten öffentlichen Verkehrsflächen im Zuge des 
vorliegenden Verfahrens zur 5. Änderung des Bebauungsplans entsprechend den 
tatsächlichen Verhältnissen planungsrechtlich neu zugeordnet werden. Zudem 
soll für die bachbegleitenden Flächen innerhalb der privaten Grundstücksflächen 
ein Gewässerrandstreifen festgesetzt werden. Mit den geplanten Festsetzungen 
der 5. Änderung des Bebauungsplans Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach-
Merzbach Ortslage“ soll demnach für den Gesamtbereich eine geordnete städte-
bauliche Entwicklung und öffentliche-rechtliche Erschließung sämtlicher im Gel-
tungsbereich befindlichen Grundstücke gewährleistet werden. 
Gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr der Stadt Rheinbach vom 19.06.2018 wird der betroffenen Öffent-
lichkeit Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen einer öffentlichen Ausle-
gung des Planentwurfes gemäß § 13 a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2, Ziff. 2 und § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch gegeben.
Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange werden parallel gemäß 
§ 13 a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 Ziff. 3 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch beteiligt 
und über die öffentliche Auslegung des Planentwurfes benachrichtigt.
Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rhein-
bach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach-Merzbach Ortslage“ 5. Änderung von der 
Umweltprüfung, dem Umweltbericht und von Angaben nach § 3 (2) Satz 2 Bau-
gesetzbuch (Angaben dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar sind) sowie von der zusammenfassenden Erklärung abgesehen wird; § 4 
c Baugesetzbuch ist nicht anzuwenden. 
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Der Entwurf der 5. Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach-Neukirchen Nr. 
2 „Rheinbach-Merzbach Ortslage“  und die Begründung liegen gemäß § 3 (2) 
Baugesetzbuch in der Zeit vom

08. August 2018 bis einschließlich 07. September 2018

im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich V, 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 2. Obergeschoss (Altbau), während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 
 Montag bis Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
     14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 Freitag    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich aus. 
Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen liegen zur öffentlichen Ausle-
gung nicht vor. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 
60.2 Planung und Umwelt, 2. Obergeschoss (Altbau), Zimmer 212, Schweigel-
straße 23, 53359 Rheinbach, vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, 
dass nicht innerhalb der öffentlichen Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan nach § 4 a Abs. 6 Bauge-
setzbuch unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 

Während der Auslegungsfrist stehen die öffentliche Bekanntmachung der öf-
fentlichen Auslegung und zur Information über Inhalt und Ziel der Bebauungs-
planung nachstehende Planunterlagen
•  Luftbild mit Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs der 5. Änderung des 

Bebauungsplans Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach Merzbach Ortslage“
•  Übersichtsplan mit Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs der 5. Än-

derung des Bebauungsplans Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach Merz-
bach Ortslage“

•  Auszug aus dem rechtsgültigen Flächennutzungsplan mit Abgrenzung des 
räumlichen Geltungsbereichs der 5. Änderung des Bebauungsplans Rhein-
bach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach Merzbach Ortslage“

•  Auszug aus dem zeichnerischen Teil des rechtskräftigen Bebauungsplans 
Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach Merzbach Ortslage“ sowie der 4., 10. 
und 11. vereinfachten Änderung

•  Entwurf des Bebauungsplans Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach Merz-
bach Ortslage“, 5. Änderung

•  Planungsrechtliche Festsetzungen, örtliche Bauvorschriften und Hinweise 
zum Bebauungsplan Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach Merzbach Orts-
lage“, 5. Änderung
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•  Begründung zum Bebauungsplan Rheinbach-Neukirchen Nr. 2 „Rheinbach 
Merzbach Ortslage“, 5. Änderung

auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach unter www.rheinbach.de/
cms121/bws/planen_umwelt/aktuellebauplanverfahren/ 
zum Download bereit. 
Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in 
einem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse www.uvp.nrw.de 
zugänglich. 
53359 Rheinbach, 11.07.2018

Stefan Raetz
Bürgermeister
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Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/10-4

Öffentliche Auslegung
des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung

unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch 
- Nachverdichtung zu Wohnzwecken -

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung wurde 
vom Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 05.03.2018 zur Aufstellung 
beschlossen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine ca. 0,3 ha große Fläche 
in zentraler Innenstadtlage in der Kernstadt Rheinbach. Im Norden wird das Plan-
gebiet durch den Verlauf des Euskirchener Wegs begrenzt. Im Osten verläuft die 
Plangebietsabgrenzung entlang der östlichen Flurstücksgrenzen der Grundstücke 
Gemarkung Rheinbach, Flur 22, Flst. Nr. 120 und 121. Im Süden wird das Plan-
gebiet vom Speckelsteinweg begrenzt. Die Abgrenzung im Westen erfolgt durch die 
westlichen Grundstücksgrenzen der Grundstücke, Gemarkung Rheinbach, Flur 
22, Flst. Nr. 116, 117 und 288. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplans ist dem beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen. Geringfügige 
Änderungen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vorbehalten.
Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung wird 
im beschleunigten Verfahren unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt.
Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt 
Rheinbach hat in seiner Sitzung am 19.06.2018 den Entwurf des Bebauungs-
planes Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung beschlossen und die 
Begründung gebilligt. Ebenfalls wurde vom Ausschuss der Beschluss über die 
Durchführung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch und der 
Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch gefasst.
Der Planentwurf besteht aus textlichen und zeichnerischen Festsetzungen so-
wie aus Hinweisen. Eine Begründung ist beigefügt. 

Anlass, Ziel und Inhalt der Bebauungsplanänderung

Der Bebauungsplan dient der Nachverdichtung mit Wohnnutzung in einem der-
zeit noch gewerblich genutzten Bereich. Durch die Verlagerung eines bestehen-
den Gewerbebetriebes in das Gewerbe- und Industriegebiet der Stadt Rheinbach 
ergibt sich die Möglichkeit, diesen Innenbereich für die Schaffung von Wohn-
raum zu nutzen. Dazu ist die Erweiterung des Baufensters in den Innenbereich 
erforderlich. Die Festsetzungen des rechtsgültigen Bebauungsplanes bezüglich 
Art und Maß der baulichen Nutzung sowie Bauweise sollen unverändert über-
nommen werden: Allgemeines Wohngebiet, 2 Vollgeschosse, Grundflächenzahl 
0,4; Geschoßflächenzahl 0,8 und offene Bauweise. Seitens des Investors ist ein 
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zweigeschossiges Mehrfamilienhaus für bis zu 20 Wohneinheiten mit Staffelge-
schoss und Flachdach vorgesehen. 
Die überbaubaren Grundstücksflächen sollen im südlichen und nördlichen Be-
reich angepasst, sowie, wie bereits genannt, zugunsten der geplanten baulichen 
Nachverdichtung in den Innenbereich erweitert werden. Im nördlichen Bereich 
des Plangebiets sollen demnach die überbaubaren Grundstücksflächen teilweise 
zurückgenommen sowie nach Süden in den Innenbereich hineingeführt werden. 
Damit wird eine planungsrechtlich gleichförmige Ausformung der überbaubaren 
Grundstücksflächen, analog zu den westlich an das Plangebiet angrenzenden Blo-
ckinnenbereichsflächen des Ursprungsbebauungsplans, Stand 1976, erreicht. 
Im südlichen Bereich des Plangebiets soll durch die geplante Ausformung der 
überbaubaren Grundstücksflächen ein städtebaulich harmonischer Übergang in 
Hinblick auf die westlich angrenzenden überbaubaren Grundstücksflächen er-
reicht werden. Hierzu sollen die bestehenden überbaubaren Grundstücksflächen 
im Innenbereich teilweise zurückgenommen werden. Zudem sollen für die ge-
plante bauliche Nachverdichtung als Dachform ausschließlich Flachdächer zuge-
lassen werden. Die Gebäudehöhe soll in Form einer maximal zulässigen Attika-
höhe (AHmax) festgesetzt werden. Die geplante Dachform orientiert sich damit an 
den Dachformen des Bestandes der im Westen an das Plangebiet angrenzenden 
überbaubaren Grundstücksflächen im Innenbereich. 
Der ruhende Verkehr der hinzutretenden baulichen Nachverdichtung soll in Form 
einer Tiefgarage mit Zufahrt von der öffentlichen Verkehrsfläche Euskirchener 
Weg untergebracht werden. Um der ausreichenden Unterbringung der bauord-
nungsrechtlich notwendigen Anzahl von Stellplätzen Rechnung getragen, wurden 
hierzu über die überbaubaren Grundstücksflächen hinausgehende Flächen zum 
Zwecke der Errichtung von Gemeinschaftsgaragen (Tiefgaragen) festgesetzt. Die 
obere Abschlussfläche der Tiefgarage ist jedoch intensiv zu begrünen und gärtne-
risch zu gestalten. Mit der intensiven Begrünung kann der erfolgte Eingriff in den 
Boden minimiert und eine entsprechende Begrünung der Freiflächen des Plan-
gebiets gewährleistet werden. Die nutzungsbedingt erforderlichen Stellplätze der 
Bestandsnutzungen sind weiterhin innerhalb der privaten Grundstücksflächen 
unterzubringen. Im Rahmen der Festsetzungen der vorliegenden 4. Änderung des 
Bebauungsplans Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ sind demnach keine zu-
sätzlichen Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßenraum in Hinblick auf die 
Unterbringung des ruhenden Verkehrs zu erwarten. 
Entsprechend den Darstellungen der übergeordneten Planung stellt der rechts-
gültige Flächennutzungsplan der Stadt Rheinbach die im Regionalplan als „All-
gemeiner Siedlungsbereich“ (ASB) dargestellten Flächen als „Wohnbauflächen“ 
dar. Die Darstellung von Wohnflächen im rechtsgültigen Flächennutzungsplan 
deckt sich mit der Planungsabsicht der Nachverdichtung zu Wohnzwecken. 
Gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr der Stadt Rheinbach vom 19.06.2018 wird der betroffenen Öffent-
lichkeit Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen einer öffentlichen Ausle-
gung des Planentwurfes gemäß § 13 a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2, Ziff. 2 und § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch gegeben.
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Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange werden parallel gemäß 
§ 13 a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 Ziff. 3 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch beteiligt 
und über die öffentliche Auslegung des Planentwurfes benachrichtigt.
Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung von der Umweltprüfung, dem Umweltbe-
richt und von Angaben nach § 3 (2) Satz 2 Baugesetzbuch (Angaben dazu, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind) sowie von der zusammen-
fassenden Erklärung abgesehen wird; § 4 c Baugesetzbuch ist nicht anzuwenden. 
Der Entwurf der 4. Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 10 „Euskir-
chener Weg“  und die Begründung liegen gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch in der 
Zeit vom

08. August 2018 bis einschließlich 07. September 2018

im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich V, 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 2. Obergeschoss (Altbau), während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 
 Montag bis Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
     14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 Freitag    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich aus. 
Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen liegen zur öffentlichen Auslegung 
nicht vor. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 
60.2 Planung und Umwelt, 2. Obergeschoss (Altbau), Zimmer 212, Schweigel-
straße 23, 53359 Rheinbach, vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, 
dass nicht innerhalb der öffentlichen Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan nach § 4 a Abs. 6 Bauge-
setzbuch unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 
Während der Auslegungsfrist stehen die öffentliche Bekanntmachung der öf-
fentlichen Auslegung und zur Information über Inhalt und Ziel der Bebauungs-
planung nachstehende Planunterlagen
•  Luftbild mit Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs der 4. Änderung 

des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“
•  Übersichtsplan mit Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs der 4. Än-

derung des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“
•  Auszug aus dem rechtsgültigen Flächennutzungsplan mit Abgrenzung des 

räumlichen Geltungsbereichs der 4. Änderung des Bebauungsplans Rhein-
bach Nr. 10 „Euskirchener Weg“

•  Auszug aus dem zeichnerischen Teil des rechtskräftigen Bebauungsplans 
Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“, sowie der 3. Änderung

•  Entwurf des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“, 4. Än-
derung
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•  Planungsrechtliche Festsetzungen, örtliche Bauvorschriften und Hinweise 
zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“, 4. Änderung

•  Begründung zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“, 4. 
Änderung

auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach unter
http://www.rheinbach.de/cms121/bws/planen_umwelt/aktuellebauplanver-
fahren/ 
zum Download bereit. 
Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in 
einem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse www.uvp.nrw.de 
zugänglich. 
53359 Rheinbach, 11.07.2018

Stefan Raetz
Bürgermeister
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Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/4-2

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 2. Änderung

Bereich Leberstraße, Kettelerstraße, Keramikerstraße und Aachener Straße
Neufassung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 

 unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch
- Innerörtliche Nachverdichtung innerhalb ehemals gewerblich genutzter Flächen 
im Karree Leberstraße, Kettelerstraße, Keramikerstraße und Aachener Straße - 

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 09.07.2018 folgenden 
Beschluss gefasst:
Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“, 
2. Änderung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch erneut zur Aufstellung bes-
chlossen und unter Anwendung des § 13 a BauGB „Bebauungspläne der Inne-
nentwicklung“ ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 (1) BauGB 
durchgeführt. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach 
Nr. 4 „Peppenhovener Straße“, 2. Änderung umfasst eine ca. 2,9 ha große Fläche 
im nördlichen Bereich der Rheinbacher Kernstadt, nördlich des Bahnhofes. Der 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flst. Nr. 392, 742, 743, 800, 
801, 802, 803, 804, 805, 806, 735, 762, 763, 764, 765, 756, 63, 64/1, 64/2, 
332, 399, 813, 814, 815, 816, 817, 818, 819, 820, 95, 46/1, 557, 598, 599, 447, 
52, und 666, 667, 668, Gemarkung Rheinbach, Flur 4. Das Plangebiet wird im 
Norden von der Leberstraße begrenzt. Im Osten verläuft die Plangebietsgrenze 
entlang der Kettelerstraße. Die südliche Abgrenzung wird durch den Verlauf der 
Keramikerstraße gebildet. Entlang der westlichen Abgrenzung des Plangebiets 
verläuft die Aachener Straße. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplans ist dem der Beschlussvorlage beigefügten Übersichtsplan zu 
entnehmen. Geringfügige Änderungen des Plangebiets während der Bearbeit-
ung bleiben vorbehalten.
Bekanntmachungsanordnung:
Die Neufassung des Aufstellungsbeschlusses des Rates der Stadt Rheinbach 
vom 09.07.2018 zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 
2. Änderung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB unter Anwendung des § 13 a Baugesetz-
buch wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zur Neufassung des Aufstel-
lungsbeschlusses des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener 
Straße“ 2. Änderung unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch steht eben-
falls auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Down-
load bereit. Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplan-
verfahren in einem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse www.
uvp.nrw.de zugänglich. 
53359 Rheinbach, 11.07.2018

Stefan Raetz
Bürgermeister
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Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/4-2

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung
für den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 2. Änderung
Bereich Leberstraße, Kettelerstraße, Keramikerstraße und Aachener Straße

unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch

- innerörtliche Nachverdichtung innerhalb ehemals gewerblich  
genutzter Flächen im Karree zwischen Leberstraße, Kettelerstraße,  

Keramiker Straße und Aachener Straße -

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 09.07.2018 den Aufstel-
lungsbeschluss für den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Stra-
ße“ 2. Änderung neu gefasst.  
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Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 4 „Pep-
penhovener Straße“, 2. Änderung umfasst eine ca. 2,9 ha große Fläche im nörd-
lichen Bereich der Rheinbacher Kernstadt, nördlich des Bahnhofes. Der Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flst. Nr. 392, 742, 743, 800, 
801, 802, 803, 804, 805, 806, 735, 762, 763, 764, 765, 756, 63, 64/1, 64/2, 
332, 399, 813, 814, 815, 816, 817, 818, 819, 820, 95, 46/1, 557, 598, 599, 447, 
52, und 666, 667, 668, Gemarkung Rheinbach, Flur 4. Das Plangebiet wird im 
Norden von der Leberstraße begrenzt. Im Osten verläuft die Plangebietsgrenze 
entlang der Kettelerstraße. Die südliche Abgrenzung wird durch den Verlauf der 
Keramikerstraße gebildet. Entlang der westlichen Abgrenzung des Plangebiets 
verläuft die Aachener Straße. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplans ist dem beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen. Geringfü-
gige Änderungen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vorbehalten.
Das Verfahren zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 4 „Peppen-
hovener Straße“ wird unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch „Beschleu-
nigtes Verfahren der Innenentwicklung“ durchgeführt. Es wird darauf hingewie-
sen, dass von der Umweltprüfung, dem Umweltbericht und von Angaben nach 
§ 3 (2) Satz 2 Baugesetzbuch (Angaben dazu, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind) sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
abgesehen wird; § 4 c Baugesetzbuch ist nicht anzuwenden. 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt 
Rheinbach hat in seiner Sitzung am 19.06.2018 beschlossen, die Beteiligung der 
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
für den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ durchzuführen. 
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit erfolgt gemäß § 4 a Abs. 2 Baugesetzbuch 
gleichzeitig mit der Unterrichtung der Behörden nach § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch. 

Ziel, Zweck und Inhalt des Bebauungsplanes

Ziel und Zweck des Bebauungsplanes ist für den Bereich des sogenannten „Ma-
jolikaareals“, der das Karree Leberstraße, Kettelerstraße, Keramikerstraße und 
Aachener Straße umfasst, die städtebauliche Neuordnung der bestehenden 
Wohn- und Mischbauflächen sowie die Neuausweisung von Wohnbauflächen 
im Bereich der ehemals gewerblich genutzten Flächen. 

Es ist die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebiets (WA) geplant. Lediglich 
entlang der Aachener Straße und im nordwestlichen Abschnitt der Leberstraße 
soll aufgrund der vorhandenen Nutzungsstruktur das bestehende Mischgebiet 
(MI) planungsrechtlich fortgeführt werden. 
Die interne Erschließung des Plangebiets sieht zwei Ausfahrten auf die Kerami-
kerstraße und eine Ausfahrt auf die Leberstraße in Form öffentlicher Verkehrs-
flächen vor. Die Straßen sollen verkehrsberuhigt ausgebaut werden. Innerhalb 
der Verkehrsflächen sollen Besucherstellplätze untergebracht und eine beglei-
tende Begrünung der öffentlichen Flächen realisiert werden. Die genaue Aus-
bauplanung erfolgt im Anschluss an das Planverfahren.
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Entlang der öffentlichen Verkehrsflächen soll die Bebauung, abweichend von 
den Zielvorstellungen des Integrierten Handlungskonzeptes „Masterplan Innen-
stadt“, größtenteils in Form von Geschosswohnungsbau mit drei Vollgeschossen 
und zusätzlichem Staffelgeschoss realisiert werden. Im Bereich der Keramiker-
straße soll ein viergeschossiger Baublock mit zusätzlichem Staffelgeschoss in 
U-Form als städtebauliche Dominante entstehen. Die geplante bauliche Nach-
verdichtung soll insgesamt in Form von Gebäuden mit Flachdach realisiert wer-
den. Um die planungsrechtlich beabsichtigte Errichtung eines Staffelgeschosses 
gemäß des städtebaulichen Konzeptes zu sichern, sollen im Bebauungsplan ne-
ben den maximal zulässigen Gebäudehöhen (13,0 m bzw. 16,4 m) die maximal 
zulässigen Attikahöhen je Gebäude (10,5 m bzw. 13,9 m) festgesetzt werden. So 
soll die städtebauliche beabsichtigte Wahrnehmung von maximal drei bzw. vier 
Vollgeschossen aus dem öffentlichen Raum heraus gewahrt werden. Gemäß der 
Planung können auf dem Gelände der ehemals gewerblich genutzten Flächen 
demnach bis zu 235 Wohneinheiten realisiert werden. 
An die ehemals gewerbliche Nutzung im Nordwesten angrenzend soll im Zuge der 
Bauleitplanung auf einer ebenfalls bisher gewerblichen genutzten Fläche zusätzlich 
die Möglichkeit der Überbauung zu Wohnzwecken geschaffen werden. Zudem sieht 
die Planung die bauliche Nachverdichtung im rückwärtigen Bereich der bestehen-
den Mehrfamilienhausbebauung im Bereich Kettelerstraße / Leberstraße vor. 
Bei vollständiger Realisierung der vorgenannten Planung können im Plange-
biet demnach ca. 287 Wohneinheiten bereitgestellt werden. Die entspricht einer 
hinzutretenden Anzahl von ca. 590 Einwohnern. Um die geplante Dichte zu ge-
währleisten, ist dafür die Überschreitung der gem. § 17 BauNVO maximal zuläs-
sigen Grundflächenzahl (GRZ) von 0,4 notwendig. Im Allgemeinen Wohngebiet 
(WA) soll daher die Grundflächenzahl auf 0,45 erhöht werden.
Um der ausreichenden und städtebaulich verträglichen Unterbringung des ru-
henden Verkehrs Rechnung zu tragen, sollen die bauordnungsrechtlich not-
wendigen Stellplätze in Tiefgaragen untergebracht werden. Um dies planungs-
rechtlich sicherzustellen, sollen zusätzlich außerhalb von Gebäuden Flächen 
für Gemeinschaftsgaragen (Tiefgargagen) festgesetzt werden. Für diese Nutzun-
gen ist ebenfalls eine Überschreitung der zulässigen GRZ von 0,4 erforderlich. 
Für die Anlage von Tiefgaragen außerhalb von Gebäuden soll daher eine GRZ-
Überschreitung bis zu einem Wert von 0,8 ermöglicht werden. Die jeweiligen 
Tiefgaragenzufahrten werden zu überwiegenden Teil über die geplante interne 
Erschließung angebunden. Der obere Abschluss der Tiefgaragen außerhalb von 
Gebäuden soll intensiv begrünt werden. 
Der u-förmige Straßenabschnitt mit Anbindungen an die Keramikerstraße soll 
als Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung festgesetzt werden, um für 
den Innenbereich eine Verkehrsberuhigung zu erreichen und die Attraktivität 
für mögliche Schleichverkehre durch das Gebiet zu minimieren. Zudem soll da-
durch die Nutzungsmöglichkeit und verkehrliche Sicherheit des öffentlichen 
Raums für alle Verkehrsteilnehmer und Altersgruppen erhöht werden. Die hin-
zutretenden überbaubaren Grundstücksflächen im Nordwesten und Nordosten 
des Plangebiets sollen separat an die Aachener Straße bzw. die Leberstraße 
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durch Grundstücksausfahrten verkehrlich angebunden werden. Eine separa-
te Ausweisung öffentlicher Verkehrsflächen ist hierzu nicht erforderlich. Auf 
Grundlage der geplanten Erschließungskonzeption ist die öffentlich-rechtliche 
Erschließung der hinzutretenden überbaubaren Grundstücksflächen planungs-
rechtlich insgesamt gesichert. Auf Grundlage der geplanten Erschließungskon-
zeption kann zukünftig die fußläufige und fahrradgebundene Anbindung des 
nördlich und nordwestlich des Plangebiets gelegenen Stadtgebiets in Richtung 
des Rheinbacher Bahnhofes sowie weiterführend in die Rheinbacher Innerstadt 
deutlich attraktiviert werden. 
Aufgrund der geplanten baulichen Entwicklung im Bereich der ehemals gewerb-
lich genutzten Flächen ist für die in diesem Bereich vorhandenen sozialen Nut-
zungen entlang der Keramikerstraße zeitnah ein entsprechender Ersatzstandort 
zu sichern. Hierfür sollen die im Bebauungsplangebiet Rheinbach Nr. 60 „Am 
Getreidespeicher“ gelegenen Teilflächen der bisher als P&R- Anlage genutzten 
Flächen zwischen den Flächen der Deutschen Bundesbahn und der Kerami-
kerstraße südlich des Plangebiets für einen entsprechenden Ersatzstandort 
überplant und als Gemeinbedarfsflächen mit der Zweckbestimmung: sozialen 
Zwecken dienende Einrichtungen ausgewiesen werden. Die Überplanung dieser 
Flächen ist aufgrund des Nutzungszusammenhangs teilweise im Sachzusam-
menhang mit dem vorliegenden Planverfahren zu sehen, jedoch nicht Bestand-
teil des in Rede stehenden Bauleitplanverfahrens. Hierzu wird der entsprechen-
de Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ in einem separaten 
Bauleitplanverfahren zeitnah geändert.
Im rechtsgültigen Flächennutzungsplan der Stadt Rheinbach ist der westliche 
Planbereich als gemischte Baufläche, der östliche Bereich als Wohnbaufläche 
und der Bereich des Fabrikgeländes als gewerbliche Baufläche dargestellt. Die 
Darstellung der gewerblichen Bauflächen sowie teilweise die Darstellung der 
gemischten Bauflächen stehen der geplanten Wohnentwicklung entgegen. Der 
Flächennutzungsplan, dessen entgegenstehende Darstellungen mit Inkrafttre-
ten des Bebauungsplanes zurücktreten, wird daher gemäß § 13 a im Wege der 
Berichtigung angepasst. Das landesplanerische Einvernehmen liegt vor. 
Die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu der vorliegenden Planung er-
folgt für die Öffentlichkeit mit dem Aushang des Vorentwurfes des Bebauungs-
planes Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 2. Änderung (Stand: frühzeiti-
ge Beteiligung) im Rathaus Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Planung 
und Umwelt, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 2. Obergeschoss (Altbau) 
in der Zeit vom 

15. August 2018 bis einschließlich 14. September 2018

während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 
 Montag bis Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
     14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 Freitag    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr.
Stellungnahmen können innerhalb des vorgenannten Zeitraumes schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, 
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Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 
2. Obergeschoss, Zimmer  212 (Altbau), vorgebracht werden.
Zusätzlich  findet am

Donnerstag, 30. August 2018, um 18 Uhr
im Foyer des Rathauses Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach
eine Informationsveranstaltung für die interessierte Öffentlichkeit statt.
Die Öffentlichkeit ist recht herzlich eingeladen, sich an dem Verfahren zur Aufstel-
lung der o. g. Bauleitplanung zu beteiligen und in der Informationsveranstaltung 
die Planinhalte mit den Planern und den Vertretern der Verwaltung zu erörtern.
Während der v.g. Aushangsfrist stehen die öffentliche Bekanntmachung der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung  sowie zur Informationen über Ziel, 
Zweck und Inhalt des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Stra-
ße“ 2. Änderung folgende Unterlagen (Stand: frühzeitige Beteiligung) auf der 
Internetseite der Stadt Rheinbach http://www.rheinbach.de/cms121/bws/pla-
nen_umwelt/aktuellebauplanverfahren/ zum Download bereit:
•  Luftbild mit Einzeichnung des Geltungsbereiches des Rheinbach Nr. 4 „Pep-

penhovener Straße“, 2. Änderung
•  Lageplan mit Einzeichnung des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes 

Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“, 2. Änderung
•  Auszug aus dem rechtsgültigen Regionalplan
•  Auszug aus dem rechtsgültigen Flächennutzungsplan
•  rechtskräftiger Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“
•  städtebaulicher Entwurf, NEUNWERK Architekten
•  zeichnerischer Teil zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener 

Straße“, 2. Änderung, Stand Vorentwurf
•  Begründung zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“, 

2. Änderung, Stand Vorentwurf
•  Artenschutzprüfung Stufe I (Vorprüfung), RMP Stephan Lenzen Landschafts-

architekten, Stand 02.02.2018
•  Verkehrsuntersuchung für die Projektentwicklung „MAJOLIKA - Quartier“ 

in Rheinbach, IGEPA Verkehrstechnik GmbH, Dipl.-Ing. Markus Geuenich, 
Stand 19.05.2018 

•  Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan „Majolika-Quartier“ Ke-
ramikerstraße / Aachener Straße / Leberstraße in Rheinbach, Gutachten Nr. 
17 02 036/01, Kramer Schalltechnik GmbH, Stand 30.01.2018 

•  Vorhabenbezogenes Mobilitätskonzept für die Projektentwicklung „MAJOLIKA 
– Quartier“ in Rheinbach, IGEPA Verkehrstechnik GmbH, Dipl.-Ing. Markus 
Geuenich, Stand 09.02.2018 

Die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren sind auch in ei-
nem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse www.uvp.nrw.de 
zugänglich. 
53359 Rheinbach, 11.07.2018

Stefan Raetz
Bürgermeister
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1. Änderungssatzung der Satzung über das Feuer-
schutzwesen in der Stadt Rheinbach vom 05.07.2016

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 
S.666), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23.01.2018 (GV. 
NRW. S. 90), der §§ 1 Abs. 1 und 3, 3 Abs. 2 Satz 1, 26, 52 Abs. 2, 3, 4 und 5 
des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophen-
schutz (BHKG) in der Fassung des Gesetzes vom 17. Dezember 2015 (GV.NRW. 
S. 886), sowie der §§ 1,2,4,5 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV.NRW. S. 712), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 Abs. 8 des Gesetzes vom 08.09.2015 (GV. NRW. S. 666), hat der 
Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 09.07.2018 folgende 1. Ände-
rungssatzung über das Feuerschutzwesen in der Stadt Rheinbach beschlossen:

§ 5
In Abs. 3 werden die Worte „in der Zeit von 6:00 Uhr bis 20:00 Uhr gestrichen.
Abs. 4 wird gestrichen.

§ 24
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am 01.08.2018 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.06.2015 (GV.NRW. S. 496) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jah-
res seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren  wurde nicht durchgeführt,
b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, 12.07.2018
Stefan Raetz

Bürgermeister
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Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle	Sitzungen	finden,	soweit	nicht	anders	vermerkt,	um	18.00	Uhr	 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di 21.08.2018  Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind diese auf der Internetseite der Stadt Rheinbach einzusehen und ausdruckbar:

www.rheinbach.de – Startseite - Bürgerinformationsportal

Am 09.07.2018 fand die 27. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt. Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der 
„Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird 
hiermit der wesentliche Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Bestellung der Schriftführung für den Rat der Stadt Rheinbach

Verwaltungsangestellte Sonja Wilhelm wurde gemäß § 52 Gemeindeordnung 
NRW (GO NRW) - unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs - zur stellver-
tretenden Schriftführerin für die Niederschrift der Beschlüsse des Rates bestellt.

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien

Anstelle von Ratsherrn Markus Pütz wurde Ratsherr Oliver Baron ordentliches 
Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsförderungs- und Ent-
wicklungsgesellschaft mbH der Stadt Rheinbach. 

Anstelle von Ratsherrn Oliver Baron wurde Ratsherr Hinrich Kramme stellv. 
Mitglied im Aufsichtsrat der Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH der Stadt Rheinbach.

Anstelle von Ratsfrau Silke Josten-Schneider wurde Ratsherr Hinrich Kramme 
ordentliches Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss.

Resolution des Rates der Stadt Rheinbach betreffend Ortsumgehung  
Flerzheim

Der Rat der Stadt Rheinbach beschloss eine an das Ministerium für Verkehr des Lan-
des Nordrhein-Westfalen gerichtete Resolution, in der mit Nachdruck gefordert wird, 

Sonstige Mitteilungen

Aus der Arbeit des Rates
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dass in den nächsten Planungsschritten für die bereits vor einigen Jahren geplante 
Ortsumgehung für den Ortsteil Flerzheim die Dringlichkeitsstufe 1 festgesetzt wird.

Finanzangelegenheiten

Kenntnisnahme von über-/außerplanmäßigen Aufwendungen und Investi-
tionsauszahlungen des Haushaltsjahres 2016

Der Rat nahm über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
für Investitionen des Haushaltsjahres 2016 zur Kenntnis.
Zuleitung des Jahresabschlusses 2017 gem. § 95 Abs. 3 GO NRW und Ver-
weisung des Jahresabschlusses 2017 in den Rechnungsprüfungsausschuss 
gem. § 101 Abs. 1 GO NRW

Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2017 wurde vom Rat zur Prüfung 
in den Rechnungsprüfungsausschuss verwiesen. 

Planungsangelegenheiten

Beschluss über die Aktualisierung des Baulandmanagementbeschlusses 
vom 09.02.2004

Der Rat der Stadt Rheinbach beschloss die Aktualisierung des am 09.02.2004 
vom Rat gefassten Baulandmanagementbeschlusses in der in der Sitzungsvor-
lage vorgelegten Fassung unter zukünftiger Anwendung des am 09.04.2013 im 
Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr vorgestellten 
Infrastrukturkostenbeitrages.
Auf Grundlage der Herleitung im Abschlussbericht zur Entwicklung eines An-
satzes zur Berücksichtigung von Folgekosten im kommunalen Baulandmodell, 
Büro Schulten Stadt- und Raumentwicklung, Stand Juli 2012 wurde ein Betrag 
festgesetzt, in Höhe von:
a)  7,20 € / m² Nettobauland
b)  6,80 € / m² Nettobauland (Mittelwert)
c)  6,60 € / m² Nettobauland
Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 "Peppenhovener Straße" 2. Änderung, Neu-
fassung des Aufstellungsbeschlusses und Beschluss über die frühzeitige Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung

Neufassung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 4 „Peppenhovener Straße“, 2. Änderung unter Anwendung des § 13 a 
Baugesetzbuch - Bebauungspläne der Innenentwicklung - 

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“, 2. 
Änderung wurde gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch erneut zur Aufstellung beschlossen 
und unter Anwendung des § 13 a BauGB „Bebauungspläne der Innenentwicklung“ 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 (1) BauGB durchgeführt. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 4 „Pep-
penhovener Straße“, 2. Änderung umfasst eine ca. 2,9 ha große Fläche im nörd-
lichen Bereich der Rheinbacher Kernstadt, nördlich des Bahnhofes. Das Plange-
biet wird im Norden von der Leberstraße begrenzt. Im Osten verläuft die Plange-



50

bietsgrenze entlang der Kettelerstraße. Die südliche Abgrenzung wird durch den 
Verlauf der Keramikerstraße gebildet. Entlang der westlichen Abgrenzung des 
Plangebiets verläuft die Aachener Straße. Geringfügige Änderungen des Plange-
biets während der Bearbeitung bleiben vorbehalten.
1. Änderungssatzung der Satzung über das Feuerschutzwesen vom 05.07.2016

Der Rat der Stadt Rheinbach stimmte der 1. Änderungssatzung der Satzung 
über das Feuerschutzwesen in der Stadt Rheinbach vom 05.07.2016 zu.

Bürgeranträge

Bürgerantrag vom 04.02.2018 betreffend Etablierung eines Schulsozialar-
beiters in der Gesamtschule

Der Rat stimmte der Einrichtung von zwei unbefristeten Stellen, unter der Vor-
aussetzung zu, dass alle Fördermittel tatsächlich gewährt werden:
1 Stelle Gesamtschule
½ Stelle Schule Sürster Weg
½ Stelle Klassenassistenz für die Schule Sürster Weg.
Die Verwaltung wurde beauftragt, den Stellenplan entsprechend zu erweitern.
Sollten weitere Stellen erforderlich sein, müssen diese durch die Umwandlung 
von Lehrerstellen besetzt werden.
Da ein Einsatz bereits zum Schuljahresbeginn 2018/2019 erfolgen soll, be-
schloss der Rat, die Stellen zunächst durch einen externen Dienstleister zu be-
setzen und mit einem entsprechenden Eigenanteil der Stadt zu finanzieren. Der 
Rat beauftragte die Verwaltung mit der Erarbeitung eines Konzepts.

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen.
•  Parksituation in der Hauptstraße
•  Ausbesserungsarbeiten auf der Schlebacher Straße
•  Deklaration "Biologische Vielfalt in Kommunen" und Beitritt zum Bündnis 

"Kommunen für biologische Vielfalt" e.V.
•  Parksituation in der Kriegerstraße
•  Friedhöfe in Rheinbach
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.03.2018 betreffend Benehmensherstel-
lung zur Festsetzung der Kreisumlage gem. § 55 Kreisordnung

Der Antrag wurde vom Rat abgelehnt. Aus Praktikabilitätsgründen erfolgt die Be-
nehmensherstellung gemäß § 55 KrO NRW wie bisher als laufendes Geschäft der 
Verwaltung, im Rahmen pflichtgemäßen Ermessens durch den Bürgermeister.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Sonja Wilhelm
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Flohmarkt am 25.08.2018 im Freizeitpark 
Am Samstag, den 25. August 2018 findet der nächste Flohmarkt im Freizeitpark 
Rheinbach statt. Von 9:00 – 16:00 Uhr (Aufbau ab 7:00 Uhr) dürfen alle nicht mehr 
im Haus benötigten „Altertümchen“ angeboten werden. Außer Neuwaren, Lebens-
mitteln und Kunstobjekten darf alles verkauft werden, was der Keller hergibt.
Für Kinder bis 12 Jahre wird ein separater Kinderbereich zur Verfügung ge-
stellt. Hier können die jungen Anbieter ihre Spielwaren auf Decken anbieten 
und brauchen keine Standgebühr zu entrichten.
Die Eingänge Schubertstraße / Höhe Regerstraße, Parkplatz Parkcafé (Nähe 
monte mare) und der Eingang an der Skater-Anlage werden um 7:00 Uhr geöff-
net, im Anschluss daran die anderen Eingänge des Freizeitparks.
Anmeldungen werden ab dem 13. August 2018 unter der E-Mail: flohmarkt-
freizeitpark@stadt-rheinbach.de unter Angabe von Name und Meterzahl ent-
gegen genommen oder montags – donnerstags von 08:00 – 12:00 Uhr telefonisch 
unter: 02226 917-233.
Bitte beachten Sie:
•  Die Standgebühr beträgt 6,00 € pro laufenden Meter Standfläche.
•  Die längste Verkaufsfront wird berechnet. Wird z.B. ein Tapeziertisch (grds. 

3 Meter lang und ca. 80 Zentimeter breit) in die Tiefe des Platzes aufgestellt, so 
werden 3 Meter zur Berechnung der Standmiete zugrunde gelegt. 

•  Teilnehmer, die nicht angemeldet sind, müssen die doppelte Standgebühr ent-
richten.

•  PKW-Hänger dürfen nicht in den Park geschoben werden.
Der letzte Flohmarkt in diesem Jahr findet am 22.09.2018 statt. 

Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO

Die Stadt Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, erhebt die Daten der Teil-
nehmer des Flohmarktes im Freizeitpark zum Zwecke der Anmeldung zum jeweiligen 
Flohmarkt und somit auch zur Überprüfung der Anwesenheit am Tage des Flohmarktes. 
Die Datenerhebung und Datenverarbeitung ist für die Durchführung des Flohmarktes er-
forderlich und beruht auf Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO. Eine Weitergabe der Daten an Dritte 
findet nicht statt. Die Daten werden gelöscht, sobald sie für den Zweck Ihrer Verarbeitung 
nicht mehr erforderlich sind.
Sie haben das Recht, Auskunft der bei uns über Sie gespeicherten Daten zu beantragen 
sowie bei Unrichtigkeit der Daten die Berichtigung oder bei unzulässiger Datenspeiche-
rung die Löschung der Daten zu fordern. Sie können uns unter flohmarkt-freizeitpark@
stadt-rheinbach.de oder Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach erreichen.
Ihnen steht des Weiteren das Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde zu. Diese ist: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit in Nordrhein-Westfahlen, 
Frau Helga Block, Kavallierstraße 2-4, 40213 Düsseldorf, Telefon: 0211/38424-0, Fax: 
0211738424-10, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Anne Reuter 
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ACHTUNG SCHULANFÄNGER

WICHTIGE INFORMATIONEN ZUM 
SCHULANFANG IM AUGUST

Es ist soweit...
„Schulbeginn“!!!!!

Die Eltern der Schulanfänger 2018/19 werden gebeten, die nachstehenden In-
formationen zu beachten:

Donnerstag, der 30. August 2018 ist der erste Schultag für die Schulanfän-
ger an der Gemeinschaftsgrundschule, Sürster Weg 10

09:15 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst in der Kath. Pfarrkirche St. Martin;
  Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen.
10:00 Uhr  Schulaufnahmefeier auf dem Schulhof der Grundschule Sürs-

ter Weg mit Aufführungen einzelner Klassen
10:45 Uhr 1. Schulstunde der Erstklässler
Während der Unterrichtsstunde haben die Eltern die Möglichkeit, im Foyer der 
Schule eine Erfrischung entgegenzunehmen. Außerdem besteht die Möglichkeit 
zum Gespräch mit den Lehrern und der Schulleitung.
11:25 Uhr  Schulschluss

Donnerstag, der 30. August 2018,  ist der erste Schultag für die Schulan-
fänger an der Kath. Grundschule St.Martin, Bachstraße 19 

10:15 Uhr   Einschulungsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin in 
Rheinbach

11:00 Uhr  Aufnahmefeier im Innenhof der Schule, bei schlechtem Wetter 
in der Turnhalle und 1. Schulstunde der Erstklässler

Die Eltern der Schulanfänger können die Wartezeit im Innenhof der Schule ver-
bringen. Dort werden Sie mit Snacks und Getränken versorgt. 
12:30 Uhr Schulschluss 
Schulbusse für Schulanfänger und ihre Eltern aus Oberdrees und Niederdrees 
stehen zur Verfügung.
Hinfahrt:	 	9:40	Uhr	ab	Niederdrees	(Kreisstr.	-Gaststätte	„Zur	Schmiede“-	

und Kreuzburgweg)
	 	 	9:45	Uhr	ab	Oberdrees	(	Oberdreeser	Str./Ecke	Burggraben	und		

Schulstr./ Kindergarten)
Rückfahrt:	 12:35	Uhr	ab	Schule	Bachstraße
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Donnerstag, der 30. August 2018, ist der erste Schultag für die Schulanfän-
ger an der Kath. Grundschule Flerzheim, Swistbach 38-40

08:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche Flerzheim
08:45 Uhr Begrüßung auf dem Schulhof
09:15 Uhr 1. Unterrichtsstunde der Schulanfänger
Der Förderverein bietet den Eltern und Gästen der Schulanfänger einen Früh-
stücksimbiss auf dem Schulhof an.
10:45 Uhr Schulschluss

Donnerstag, der 30. August 2018, ist der erste Schultag für die Schulanfän-
ger der Kath. Grundschule Merzbach, Weidenstr. 10

10:15 Uhr  Schulaufnahme mit ökumenischem Wortgottesdienst in der 
Aula, anschließend Begrüßung und Empfang in den Klassen

Der Förderverein lädt die Eltern und Großeltern der Schulanfänger zu einem 
Umtrunk und einem kleinen Imbiss ein.
11:50 Uhr Schulschluss
Für die Schulanfänger und ihre Eltern steht für die Hin- und Rückfahrt ein 
Schulbus zur Verfügung. 
Hinfahrt:	 	9:45	 Uhr	 ab	 Hilberath	 über	 Todenfeld,	 Berscheid,	 Loch,	 Que-

ckenberg, Sürst/Hardt und Kurtenberg
Rückfahrt:	 11:55	Uhr	ab	Schule	Merzbach

Donnerstag, der 30. August 2018, ist der erste Schultag für die Schulanfän-
ger an der Kath. Grundschule Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 33

09:00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst für die Schulanfänger in der Kirche
10:00 Uhr Aufnahmefeier in der Turnhalle
Alle Eltern, Großeltern und nahe Angehörige sind herzlich eingeladen
10:45 Uhr 1. Unterrichtsstunde der Schulanfänger
Der Förderverein bietet derweil den Eltern und Gästen Kaffee und einen kleinen 
Imbiss an.
11:30 Uhr Schulschluss

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Anika Weis



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht

Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme



55

Rheinbacher Wandertag „Gemeinsam unterwegs“  
am Sonntag, 26. August 2018

Eine alte Tradition lebt wieder auf, so lädt der Eifel – und Heimatverein zu ei-
nem Rheinbacher Wandertag ein. Sie erleben mit uns drei interessante und 
abwechslungsreiche Wanderungen von 5 und 12 km auf historischen Pfaden 
durch den Rheinbacher Wald. Eine 5 km lange „ Wald – Rätsel-Rallye“ für Fami-
lien. Hier ist der Spürsinn der Kinder gefragt, dabei sollen diese versteckte Fra-
gen suchen, die beim Abschluss im Eifelhaus mit einem Preis belohnt werden.
Die beiden 12 km Wanderungen mit unterschiedlichen Strecken, eine führt in 
Richtung „Wolfsberg bzw. Tonnenberg“ - wer kennt dies schon - die andere ins 
Höhengebiet der „Sürst“ mit seinen Ortsteilen von früher und heute.
Mit angeboten wird „Nordic Walking“ mit Achims Sportshop.
Treffpunkt und Start ist jeweils um 10:00 Uhr – Himmeroder Wall /Glasmuseum.
Führung um 11:00 Uhr – Treffpunkt Glasmuseum
Geschichtswanderung vom Himmeroder Wall – Stadtpark - Forstweiher – Eifelhaus
14:00 Uhr Eröffnung unserer Fotoausstellung, von Claudia Kleinfeld mit Natur-
aufnahmen.
Unser Vereinshaus am Neukirchener Weg 11 ist an diesem Tag ab 11:00 Uhr 
geöffnet und bewirtschaftet.

Heinz Kessel
Vorsitzender des 

Eifel- und Heimatverein Rheinbach e.V.

Aus den Vereinen

Anmeldung zur Kinderbörse  
am 22. und 23. September 2018

Zwei Mal im Jahr lädt die Kinder- und Jugendinitiative Merzbach 
e.V. zur größten und beliebtesten Kinderbörse in der Gegend ein. 
Am 22. und 23. September haben Sie als privater Verkäufer die Möglichkeit gut 
erhaltene und saubere Kinderkleidung, Spielzeug, Bücher, Schuhe, Fahrräder, 
Kindersitze, Kinderwagen u.v.m. anzubieten. Es werden trotz der Bauarbeiten 
an der Stadthalle 70 Standplätze vor, sowie 80 in der Rheinbacher Stadthalle 
angeboten. Verkauft wird an beiden Tagen von 11.30 bis 15.30 Uhr von wech-
selnden Anbietern. Somit können möglichst viele „Nichtprofis“ teilnehmen und 
dementsprechend groß und vielfältig ist die Auswahl auch am Sonntag für die 
Besucher der Kinderbörse. Wie in jedem Jahr sucht das Team der Kinderbörse 
noch ehrenamtliche Helfer, diese werden bei der Verlosung der Standplätze ge-
sondert berücksichtigt.
Die Anmeldung für die Kinderbörse kann ausschließlich online erfolgen. In der 
Zeit vom 18. bis 25. August 2018 wird auf der Homepage www.kji-merzbach.de 
das entsprechende Anmeldeformular frei geschaltet. Die Einnahmen aus der Kin-
derbörse kommen in vollem Umfang Kinder- und Jugendprojekten zu Gute. Wei-
tere Informationen sowie einen Film zur letzten Kinderbörse finden Sie auf der 
Homepage.

Katja Grube



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Ökumenische Hospizgruppe e.V.
Rheinbach-Meckenheim-Swisttal

Neuer Befähigungskurs in der Sterbebegleitung  
im Herbst 2018

Zu Hause sterben dürfen. Das wün-
schen sich die meisten Menschen. Frü-
her war es selbstverständlich, einen le-
bensbedrohlich Erkrankten zu Hause 
zu betreuen. Heute wird es selten ge-
lebt. Die Gründe sind vielfältig.

Menschliche Zuwendung ist gerade im 
Sterbeprozess wichtig. Doch wie begeg-
net man Menschen in dieser Lebens-
phase? Die Koordinatorinnen der am-
bulanten Ökumenischen Hospizgruppe 
e.V. Rheinbach – Meckenheim – Swist-
tal bieten im Herbst 2018 einen neuen Befähigungskurs für ehrenamtliche Ster-
bebegleiter an. Der Kurs wird rund 100 Unterrichtsstunden umfassen, und die 
Teilnehmer erhalten die Qualifikation zum Sterbebegleiter.

Für alle, die sich für die Hospizarbeit interessieren und sich ehrenamtlich betä-
tigen möchten, bieten die Koordinatorinnen vorab wieder Infotermine zur Hos-
pizgeschichte, zur Ökumenischen Hospizgruppe, zu den Kursinhalten, den An-
forderungen, dem Zeitaufwand und den Terminen an.

•  29. August 2018, 15.30 Uhr, Swisttal-Heimerzheim, Maria Magdalena Kirche, 
Sebastianusweg 5-7

•  29. August 2018, 18 Uhr, Meckenheim, Klosterstr. 50, Seniorenhaus St. Josef

•  30. August 2018, 18 Uhr, Rheinbach, Römerkanal 11, Haus am Römerkanal

Für Vorabinformationen können Sie sich gerne an die Koordinatorinnen 
Dr. Ailing Kleefuß-Lie; Andrea Kleinfeld und Claudia Wilmers wenden unter 
0177 2178337 oder 02226 900 433

Weitere Informationen zum Verein unter www.hospiz-voreifel.de

Monika Matern
Kommunikationsbeauftragte

Foto: privat



Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 

Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de
Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
- werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- mittwochs 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage 24. und 31. Dezember,
Rosenmontag  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste
Gas
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser
Wasserwerk Rheinbach                                                             02226 917-200
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Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Sprech-, Sprach-, Stimm-
und Schlucktherapie
für Menschen aller

Altersklassen

Privat und alle Kassen - Hausbesuche

Marie-Curie-Straße 22
53359 Rheinbach

Tel.: 02226 - 900 33 77

Gemeinschaftspraxis für
Logopädie

Pia Ohm & Annika Kürschner
O.K.

LOGOPÄDIE

Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und 
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).
www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe
Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3
Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29
Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25
Johanniter-Krankenhaus 0228-543-0
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5
Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73
Gemeinschaftskrankenhaus  Bonn: 
Haus St. Elisabeth 0228 508-0
53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40
Haus St. Petrus 0228 506-0
53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6
Gesundheitszentrum St. Johannes  0228 701-0
53111 Bonn, Kölnstraße 54
LVR-Klinik Bonn 0228 5511
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20
GFO Kliniken: 
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1
Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37
Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15
Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 - 6
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Apothekenfinder
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Gesundheitszentrum St. Johannes  0228 701-0
53111 Bonn, Kölnstraße 54
LVR-Klinik Bonn 0228 5511
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20
GFO Kliniken: 
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1
Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37
Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15
Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 - 6



Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

Schweißfachbetrieb nach EN 1090-2

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de

Adressen und Termine
Stadt • Behörden

Sprechstunde beim Bürgermeister
am 22.08.2018 von 15:00 – 17:00 Uhr Bürger- / Kindersprechstunde in
Zimmer E 01 des Rathauses. Anmeldung erbeten bei Frau Elke Roehder: 
02226 917-101, elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter 02226
917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache.  
www.gleichstellungsbeauftragte-rheinbach.de

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.
Rentenberatung Stadt Rheinbach Aufnahme von Rentenanträgen, Konto klä-
rungen und Hilfestellungen. Donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204 
des Rathauses. Terminabsprachen freitags von 8:00 – 12:00 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-137.

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall, Telefon 02226 2343
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Wall 6
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – 
Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, 
Todenfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer  
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.

Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländeramt, Elterngeld, Ver-
sorgungsamt u.v.m.. Öffnungszeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 
Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340
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Adressen und Termine
Stadt • Behörden

Sprechstunde beim Bürgermeister
am 22.08.2018 von 15:00 – 17:00 Uhr Bürger- / Kindersprechstunde in
Zimmer E 01 des Rathauses. Anmeldung erbeten bei Frau Elke Roehder: 
02226 917-101, elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter 02226
917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache.  
www.gleichstellungsbeauftragte-rheinbach.de

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.
Rentenberatung Stadt Rheinbach Aufnahme von Rentenanträgen, Konto klä-
rungen und Hilfestellungen. Donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204 
des Rathauses. Terminabsprachen freitags von 8:00 – 12:00 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-137.

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall, Telefon 02226 2343
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Wall 6
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – 
Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, 
Todenfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer  
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.

Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländeramt, Elterngeld, Ver-
sorgungsamt u.v.m.. Öffnungszeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 
Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!
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Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253

Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege
Kinder • Jugendliche

Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660

Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600

Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)

Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten,  
Familienzentrum möglich.

Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Barbara Michalke)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de

ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000

Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de

Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376
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Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660

Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600

Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)

Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten,  
Familienzentrum möglich.

Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Barbara Michalke)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de

ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000

Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de

Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376



Bahnhofstraße 1     Meckenheim     & 02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach     & 02226 / 4747
l

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de
l

l l

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.

Eine-Welt-Laden
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr,  
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Trennungs- 
und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. 
Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 02224 
10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof,  
Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr und Do 15:00 – 17:00 Uhr,  
helfen@blickwechsel-rheinbach.de, www.blickwechsel-rheinbach.de
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben
Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen) 
Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15
Annahme/Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:30 Uhr
KoKoBe
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach.
Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager
Des Georgsrings e.V. Rheinbach, Keramikerstraße 15. Öffnungszeiten freitags 
14:00 – 18:00 Uhr. Infos: Telefon 02226 168448, E-Mail moebel@georgsring.de
Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 oder 
E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.
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Eine-Welt-Laden
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr,  
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Trennungs- 
und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. 
Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 02224 
10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof,  
Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr und Do 15:00 – 17:00 Uhr,  
helfen@blickwechsel-rheinbach.de, www.blickwechsel-rheinbach.de
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben
Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen) 
Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15
Annahme/Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:30 Uhr
KoKoBe
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach.
Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager
Des Georgsrings e.V. Rheinbach, Keramikerstraße 15. Öffnungszeiten freitags 
14:00 – 18:00 Uhr. Infos: Telefon 02226 168448, E-Mail moebel@georgsring.de
Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 oder 
E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.



  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075

Garten
Tier
Haus
Freizeit
Bekleidung
Reitsport

www.raiffeisenservice.de

    Schönen
Urlaub!

Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Keramikerstraße 15, Registrierung erforderlich.
Kontakt: Telefon 0152 34703065

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychatrisches Zentrum (SPZ) 
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abteilung 
Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit spezieller 
Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familienhilfe 
„Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und eine 
Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffenen. Alle 
Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, Angehörige 
und vermittelnde Dienste. 
Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-
Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Meckenheim. 
Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. 
Sprechstunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weißer Ring
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006 
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) 
von 8:30 – 14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 
0800 9800880, kbbBonn@bundeswehr.org
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Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Keramikerstraße 15, Registrierung erforderlich.
Kontakt: Telefon 0152 34703065

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychatrisches Zentrum (SPZ) 
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abteilung 
Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit spezieller 
Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familienhilfe 
„Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und eine 
Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffenen. Alle 
Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, Angehörige 
und vermittelnde Dienste. 
Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-
Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Meckenheim. 
Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. 
Sprechstunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weißer Ring
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006 
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) 
von 8:30 – 14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 
0800 9800880, kbbBonn@bundeswehr.org



über 1.000 Digitalisierungen in 2016 

über 1.000 Digitalisierungen in 2016 

 

 

 

EXPERTENRAT: Digitalisierungen    

Vor dem Dreeser Tor 8-10 * Rheinbach * Tel. 02226-13572  * info@foto-eich.de  

 

 
 

 

 

Es gibt viele schöne 
Erinnerungen: Familien-  
feiern und andere Ereig- 

 

 

Retten Sie Ihre Erinnerungen 
nisse. Sie lagern in irgend-  
welchen Schränken auf Dia, 
Super- oder Normal8-
Filmen, Videokassetten 
oder auf Papierbildern. 
Diese können durch die 
Lagerung unwiederbring-  
lich zerstört werden. Lassen 
Sie frühzeitig Ihre 
Erinnerungen bereits ab 
0,39€ digitalisieren. Auf CD 
oder DVD kann man in      
 

hoher Qualität kostengünstig 
Erinnerungen vor dem 
Verfall bewahren. Diskret 
und professionell digital- 
isieren wir Ihre Erinnerungen 
im eigenen Labor in Top-
Qualität. Für den Zeitraum 
vom 01.08.-31.08.18 
erhalten Sie 20% auf 
Digitalisierungen. Sprechen 
Sie uns auf unseren Hol- 
und Bringservice an.  

                          WWW.FOTO-EICH.DE 

  

 

 

EXPERTENRAT:  Kleidertrends Sommer  

 

Martinstr. 2a 
53359 Rheinbach  

Tel. 02226-911 55 35 
E-Mail: info@gabi-moden.de 

www.gabi-moden.de  

                                Blumenkleider  

 

 

 

2018 sind Blumenkleider 
angesagt. Blumenkleider 
strahlen Weiblichkeit und  

       

Kurzes Blumenkleid über 
einer Jeans. Sehr angesagt ist 
die Kombination mit Boots 
bei milderen Temperaturen, 
sommerlich lassen sie sich 
sehr schön mit 
Strohaccessoires in Szene 
setzen. .        
Gerne berate ich Sie, damit 
Sie Ihren persönlichen 
Look finden! 

Schönheit aus. Nach wie vor 
beliebt sind Midi- und 
Maxikleider mit Blumen-  
mustern. Der Trend 2018 geht 
in spezielle Schnitte, wie 
z.Bsp. unpassende 
Asymmetrien oder Kleider in 
Kittelform mit weitem 
Schnitt. Das Blumenkleid ist 
ein perfektes Outfit, das man 
auch sehr schnell aufpeppen 
kann. Sehr lässig wirkt ein   
 

            

   

 

 

 

 

 

 

Büchereien
Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4
montags / dienstags 9:00 – 18:00 Uhr
donnerstags / freitags 14:30 – 18:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr
Telefon 02226 3682
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim
Dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr 
Kath. Öffentliche Bücherei Neukirchen
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf
sonntags 11:00 – 1:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek
mit Fachpersonal 
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr
www.bib.h.brs.de

Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun in Rheinbach!
Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de
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53359 Rheinbach · Keramikerstraße 61
Telefon 0 22 26 / 157 57 20
53340 Meckenheim · Neuer Markt 23
Telefon 0 22 25 /70 77 600
53129 Bonn-Kessenich · Hausdorffstr. 183
Telefon 02 28 / 368 156 96

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23
Tel: 0 22 25/70 77 600

53129 Bonn-Kessenich
Hausdorffstraße 183
Tel: 0228/368 156 96

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

Hörakustik Mustermann
Musterstr. 21
12345 Musterstadt
Tel.: 01234/567890
www.mustermann.de

NATUR ALS 
VORBILD.

Das kleinste SilkTM Im-Ohr-Hörgerät mit  
natürlichstem Klang - 3, 2, 1 - fertig! 

Ready-to-wear Silk

Die neuen Signia Silk Hörgeräte sind 20 % kleiner als der bereits 
winzige Vorgänger und damit von außen praktisch unsichtbar. 
Durch die innovativen Silikon Click Sleeves können sie sofort 
getragen werden. Die neue Nx-Technologie ermöglicht ein 
äußerst natürliches Hörerlebnis. Das natürliche Hören wird 
dabei nachgebildet – im Fokus steht, was wichtig ist, wie z.B. 
der Gesprächspartner. Unerwünschte Hintergrundgeräusche 
dagegen werden einfach ausgeblendet. Dank der TwinPhone-
Funktion ist  eine Übertragung von Telefongesprächen in beide 
Ohren möglich. Das neue Silk ist auch als CROS Silk verfügbar 
und damit die weltweit einzige CROS CIC-Lösung für Menschen 
mit einseitig nicht versorgbarem Hörverlust.

Testen Sie die nahezu  
unsichtbare Innovation  
von Signia.

Neugierig? 
Besuchen Sie uns einfach oder vereinbaren Sie 
telefonisch einen Termin für einen Gratis-Hörtest. 
Tragen Sie die Signia Hörgeräte in Ihrem Alltag 
Probe – kostenlos und unverbindlich.  
Wir freuen uns auf Sie!

SIV_ANZ-Handel_A5_SilkNx.indd   1 17.05.2018   10:53:08
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe (02241 
306-444) abgefahren.

Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, 
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs- 
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. 
Benutzen Sie hierfür die Rückgabe möglichkeiten 
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG.

Schadstoff-Mobil 
Montag 20.08.2018 
11:00 –13:00 Uhr in Wormersdorf
Tomberger Straße (alter Sportplatz)
14:30 –17:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall/Prümer Wall 

Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bahnhof - (gegenüber)
•  Wormersdorf – Dorfplatz

Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Am Bahnhof ; Am Grindel; An der 
Alten Molkerei (REWE-Markt); An der Glas-
fachschule (gegenüber Jugendwohnheim; Me-
ckenheimer Straße (HIT-Markt); Neugarten-
straße; Schubertstraße (Parkplatz); Schützen-
straße; Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße; Merzbacher Straße
Niederdrees:  Niederdreeser Straße
Oberdrees:  Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg:  Alte Höhle
Ramershoven:   Peppenhovener Straße/ 

Mehrzweckhalle
Todenfeld:  Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf:   Tomberger Straße/Dorfplatz 

und Weidengraben
www.rsag.de



®

0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:

Abfluss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de

Fahrdienste

Arbeiter-Samariter-Bund
Herr Fabrice Baltes, Telefon 0800 8877112

Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch Hausnotruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäftsstelle 
informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim
E-Mail cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH
Telefon 02226 85270, Gerbergasse 1 – 3, 53359 Rheinbach
E-Mail erwin.schneider@malteser.org

Pflegedienst Wentland
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de
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Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19

Das Ehrenamt bei den Maltesern 

Schneesturm, Überschwemmungen oder 
Massenkarambolagen, Brand u.a. bedeutet,  
vielen Menschen muss akut geholfen werden. 
Da kommen unsere  Einsatzeinheiten  des 
Katastrophenschutz zum Einsatz. 

Als ehrenamtliche Helfer mit 
Aufgabenschwerpunkt Sanitätswesen und 
Betreuung sind wir immer dann zur Stelle, 
wenn die Kräfte des Rettungsdienstes und der 
Feuerwehr nicht ausreichen, um Schutz und 
Betreuung betroffener Personen zu 
gewährleisten. Wir stellen die Einsatzeinheiten 
KatS im Auftrag des Bundes  und Landes  als 
Teil des ehrenamtlichen Bevölkerungsschutzes  
in Deutschland auf.  

Die Bonner Malteser sind mit zwei 
Einsatzeinheiten (Bonn-Nord und Beuel) fest 
im Katastrophenschutz eingebunden, die 
folgende Aufgabengebiete abdecken: 

 Einsatzleitung/Krisenstab 
 Sanitätsdienst 
 Betreuung und Verpflegung 
 Funk und Technik  

Standorte in Bonn: 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bonn 
Friedrich-Wöhler-Straße 4 
53117 Bonn 

Malteser Hilfdienst e.V. Bonn-Beuel 
Siegburger Str. 42 
53229 Bonn 

             Malteser in der Bundestadt Bonn 
             Malteser Beuel 
 
Weitere Möglichkeiten dich ehrenamtlich zu 
engagieren: 

 
Informiere dich über die möglichen Aufgaben, 
den notwendigen Zeitaufwand sowie unsere 
Angebote unter http://www.malteser-
ehrenamt.de/ 
 
Melde dich bei uns! 

Mail: ehrenamt.bonn@malteser.org 
 
Oder komm direkt vorbei! 

Gruppenstunde: 
An beiden Standorten jeden Montag 
von 19:00 bis 21:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste-Hilfe-Kurse
für Führerscheinbewerber,
betriebliche Ersthelfer und Interessierte
Malteser Rettungswache, Boschstr. 5, Rheinbach, von 9.00 - 17.00 Uhr

Samstag, 04.08.2018
Mittwoch, 08.08.2018
Samstag, 18.08.2018
Mittwoch, 12.09.2018
Samstag, 15.09.2018

Anmeldung unter: malteser-kurse.de
Sie möchten gerne eine Inhouse-Schulung 
für Ihre Mitarbeiter, oder haben Interesse 
an weiteren Ausbildungsangeboten?
Kontaktieren Sie uns über:
ausbildung@malteser-rheinbach.de

Seniorennachmittage

Kernstadt

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen.
15.08.2018 Wir machen unseren Jahresausflug
Frau Althausen, Telefon 02226 10697

Flerzheim

07.08. und 21.08.2018, 14:00 Uhr, Swistbach 6
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Oberdrees

jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Wormersdorf

jeden 2. Montag im Monat, von 14:00 – 18:00 Uhr im Pfarr- und 
Begegnungszentrum – 
Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Wormersdorf

Jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a
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Rheinbacher Luft wird sauberer,
bis zu 108 to CO2 im Jahr! 

Die Modernisierung der Wohnanlage, 
Danzigerstr. 1-27 und 12, entlastet nachhaltig die Umwelt.

Außenwände in Wärmedämmverbundsystem (WDVS)
 Fenster mit 3-fach-Wärmeschutzverglasung
 Dachdeckung mit photokatalytischen Spezialziegeln
 Neue Pelletheizung und Heizkessel

Neue Fassadengestaltung

Modernisierungsarbeiten seit Juli 2018

Mehr Infos erhalten Sie bei Frau Zagler: 
Email: petra.zagler@kudorfer.de • Telefon 08662 / 66 380 16

Altenhilfe Rheinbach e.V.

1. Seniorensport 

• Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 – 17:00 Uhr,
 Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.

• Wassergymnastik: jeweils freitags  von 8:00 – 8:45 und von 8:45 
 – 9:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.

• Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 – 11:00 Uhr,
 Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).

• Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein,
 Telefon 02226 3326.

2. Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde
 Menschen bei:

 Ansprechpartner: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10,
 53881 Euskirchen-Flamersheim, Telefon 02255 8520 

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstraße 21 • 53359 Rheinbach
Telefon 02226 16274 • E-Mail: fred.bongartz@t-online.de
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R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

Industriestraße 37
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
info@innovation-raum.deTermine nur nach Vereinbarung!

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
I N S E K T E N S C H U T Z

P O L S T E R E I

Wir begleiten Sie gerne

02226 - 911 4994

Hauptstraße 6    
53359 Rheinbach

info@bestattungen-kirfel-ernesti.de    www.bestattungen-kirfel-ernesti.de

Parkett Laminat Kork•Designboden• •
www. .deBodendesign-Weichert

Ausstellungsraum: Vor dem Dreeser Tor 3

Staubfreie Parkett-
und

Treppensanierung

Telefon: 0 22 26 / 89 26 111
E-Mail: info@bodendesign-weichert.de

Martinstraße 12 · 53359 Rheinbach
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Immer mehr Senioren in Rheinbach nehmen unsere Hilfe in Anspruch. Wer uns dabei un-
terstützen will und kann, ist herzlich willkommen: Als Mitglied unseres Vereins oder durch 
Übernahme kleinerer Aufgaben, z. B. gelegentliche Besuche bei älteren Mitbürgern. Die 
Zeit dafür kann man sich selbst einteilen.

Kontakt:
Rheinbacher Seniorenforum e.V. • Dahlemstraße 13 • 53359 Rheinbach

Telefon 02225 60 87 690
E-Mail info@rheinbacher-seniorenforum.de • www.rheinbacher-seniorenforum.de.

Immer mehr Senioren in Rheinbach nehmen unsere Hilfe in Anspruch. Wer uns dabei un-
terstützen will und kann, ist herzlich willkommen: Als Mitglied unseres Vereins oder durch 
Übernahme kleinerer Aufgaben, z. B. gelegentliche Besuche bei älteren Mitbürgern. Die 
Zeit dafür kann man sich selbst einteilen.

Kontakt:
Rheinbacher Seniorenforum e.V. • Dahlemstraße 13 • 53359 Rheinbach

Telefon 02225 60 87 690
E-Mail info@rheinbacher-seniorenforum.de • www.rheinbacher-seniorenforum.de.
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Herzliche Glückwünsche

18.08.2018
 

21.08.2018
 

  

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres 
Frau Rosa Bembennek 
 

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres 
Herr Alfred Beulmann 
  

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-110.

Liebe Leserinnen und Leser,
das Amtliche Mitteilungsblatt „kultur und gewerbe“ wird ständig weiterentwi-
ckelt. Grundlage dafür ist der seit 01.07.1971 bestehende Vertrag zwischen 
dem Gewerbeverein Rheinbach und der Stadt Rheinbach, der nunmehr er-
neut angepasst wurde. 
So werden ab sofort keine Beiträge mehr von Parteien oder parteinahen Ein-
richtungen, Stiftungen oder Verbänden veröffentlicht, aus denen sich eine 
Verbindung zu einer Partei ableiten lassen.
Ebenso werden künftig ausschließlich Veranstaltungshinweise von Vereinen, 
Einrichtungen und Institutionen - nicht aber Gewerbetreibenden - im „Ver-
anstaltungskalender“ abgedruckt. 
Für Gewerbetreibende besteht selbstverständlich weiterhin die Möglichkeit 
über eine Anzeigenschaltung auf Ihre Veranstaltung hinzuweisen.

Ihr Redaktionsteam



Herzliche Glückwünsche

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres
Frau Rosa Bembennek     18.08.2018
Herr Klaus Clausen      22.08.2018

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres
Herr Alfred Beulmann     21.08.2018
Frau Margareta Pietsch     31.08.2018

Zur Vollendung des 95. Lebensjahres 
Frau Gertrude Scheiffgen     13.08.2018 

Hinweis
Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-110.

§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RAMicro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per EMail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Urlaubszeit – Abschleppzeit?
Diejenigen, die es schon einmal am eigenen Leib erfahren haben, wissen um den 
Ärger der damit verbunden ist, wenn ein Fahrzeug, sei es bewusst sei es unbe-
wusst, fehlerhaft im öffentlichen Straßenverkehr abgestellt, durch die Behörden 
abgeschleppt und dem Fahrzeughalter die diesbezüglichen Kosten „aufs Auge ge-
drückt“ werden. 
Zu diesem Thema hat sich eine breite Auswahl an verwaltungsgerichtlicher Recht-
sprechung entwickelt, so dass es die wenigsten Rechtsstreitigkeiten noch bis zum 
höchsten deutschen Verwaltungsgericht, dem Bundesverwaltungsgericht (BVer-
wG) schaffen. Anders verhielt es sich bei einem Verfahren, das dem BVerwG seit 
dem Jahr 2016 zur Entscheidung vorlag (Az.: 3 C 25.16). 
Im zu entscheidenden Fall hatte ein Halter sein Auto zunächst erlaubt im Straßen-
verkehr geparkt. Erst als das Auto schon da stand, wo es nun einmal stand, rich-
tete die zuständige Behörde für den Bereich ein Halteverbot ein. Nachdem zwei 
Tage vergangen waren, wurde das Fahrzeug abgeschleppt, dem Halter die Kosten 
hierfür auferlegt. Dieser klagte hiergegen und scheiterte erstinstanzlich vor dem 
Verwaltungsgericht und zweitinstanzlich vor dem Oberverwaltungsgericht, nicht je-
doch vor dem BVerwG. Dieses entschied, dass die Kostenauferlegung rechtswidrig 
sei, da ein Fahrzeug erst dann abgeschleppt werden dürfe, wenn das Auto, in 
Fällen wie dem vorliegenden, nach Aufstellen der entsprechenden Beschilderung 
noch drei volle Tage im neu eingerichteten Halteverbot verbleibe. Das Gericht be-
stätigte seine bisherige Rechtsprechung, die das Oberverwaltungsgericht durch 
Etablierung einer 48-Stunden-Frist verändern wollte. 
Dennoch empfiehlt es sich, bei längerer Ortsabwesenheit, zum Beispiel während 
des Urlaubs, einem Nachbarn oder Bekannten den Autoschlüssel zu überlassen, 
damit dieser prüfen kann, ob das im öffentlichen Verkehrsraum abgestellte Fahr-
zeug gegebenenfalls umpositioniert werden sollte. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Urlaub  
und eine  gute, vor allem abschleppfreie, Zeit!

Und falls es mal nicht so glatt laufen sollte: Wir beraten Sie gerne!

Ihre EMM-Rechtsanwälte.


